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Liebe Rosenbacher!
Der 15.02.2014 war ein ereignisreicher Tag in unserer Gemeinde,

der sowohl Presse, Funk und Fernsehen als auch viele Besucher
auf den Plan rief. Bereits am Vortag waren Sachsenspiegel und
Vogtland Regionalfernsehen in Syrau, um über die neue Höhlen-
beleuchtung zu berichten. Ebenso am Freitag kamen die ersten
Gäste aus unserer Partnergemeinde Bergatreute nach Leubnitz,
um die letzten Bilder für die Ausstellung „Freundschaft? Freund-
schaft!“ zu platzieren. 

Am Samstag war es dann so weit. Etwa 35 geladene Gäste, dar-
unter 9 Gemeinderäte, 4 Ortschaftsräte und 9 Bergatreuter waren
die ersten offiziellen Besucher in der neu beleuchteten Höhle. Die
einhellige Meinung: „Das Geld ist gut angelegt“!  Ca. 500 Besucher
an den ersten beiden Tagen waren ganz offensichtlich derselben
Meinung.

Um 13.00 Uhr wurde die Kunstausstellung im Kreuzgewölbe des
Schlosses Leubnitz eröffnet. Viele Besucher kamen quasi direkt
aus der Höhle ins Schloss. Mit den Künstlern waren es ca. 50 Be-
sucher, die die Vernissage miterleben wollten. Martin Heine aus
Bergatreute lies in kurzen Worten die Entwicklung der Partner-
schaft revuepassieren und erklärte, dass die Darstellung des The-
mas „Freundschaft“ das ursächliche Anliegen des Kunstvereins

und der Rosenbacher Aussteller ist. Die Aus-
stellung ist noch bis 1. Juni 2014 zu sehen.

Das 1. Leubnitzer Konzert um 15.00 Uhr
setzte den „Kunsttag“ fort. Zwei junge franzö-
sische Künstler – natürlich aus Paris – boten
an Violoncello und Flügel ein anspruchsvolles
und unterhaltsames Programm.

17.00 Uhr gab es dann ein „Künstlerge-
spräch“ im Speisesaal der Kospoth’s, der
damit platzmäßig recht gut ausgelastet war.
Dazu waren auch die beiden Musiker geladen und fanden in eini-
gen Gästen aus Bergatreute Gesprächspartner, die sich wie selbst-
verständlich der französischen Sprache bedienten. 

Am frühen Sonntagnachmittag verließen uns unsere Partner wie-
der in Richtung Oberschwaben – ich bin sicher mit denselben
guten Eindrücken, die sich auch uns an diesem Wochenende auf-
gedrängt haben.

Unsere Gemeinde hat einiges zu bieten – Dank an alle, die daran
mitwirken!

Ihr  
Achim Schulz
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15. Februar; Rosenbach/Leubnitz – „Wahre Freundschaft soll nicht
wanken, ...“ , mit dem Zitat des Beginns eines Volkslieds eröffnete
Martin Heine aus Bergatreute am Samstag die neue Ausstellung im
Kreuzgewölbe des Leubnitzer Schlosses. Aus der Partnergemeinde
Rosenbachs stammte die Idee, einmal Hobbykünstler beider Orte
mit ihren Arbeiten gemeinsam der Öffentlichkeit vorzustellen. Was
dabei herauskam, ist geradezu phantastisch: Wer hätte gedacht,
welche Fähigkeiten ganz normale Mitbürger unter uns entwickelt
haben?
Die Teilnahme von Einwohnern außerhalb Leubnitz’ zeigt, dass sich
die seit mehr als 20 Jahren gewachsenen Beziehungen zwischen
Leubnitz und Bergatreute beginnen, auf die ganze Gemeinde zu
übertragen. Heine hatte in seiner Gemeinde 1995 angeregt, einmal
die Hobbyarbeiten der Bürger in einer Ausstellung vorzustellen, die
sonst nur ein tristes Dasein in den Wohnungen fristeten. Dabei kam
es – genauso wie jetzt in Leubnitz – nicht auf Perfektion, sondern auf
die Breite der Darstellung an. Gemeinsam mit Heike Löffler vom
Fremdenverkehrsverein Rosenbach kam der Gedanke auf, eine ge-

meinsame Ausstellung mit Werken der Laienkünstler aus beiden
Gemeinden ins Leben zu rufen. Sie ist jetzt bis Anfang Juni im Kreuz-
gewölbe zu sehen.
Trotz der behindernden zwei Gehhilfen ließ es sich Karin Feuerstein
aus Bergatreute nicht nehmen, der Eröffnung der Ausstellung bei-
zuwohnen – in der auch Arbeiten von ihr zu sehen sind: „Es ist er-
staunlich, in welcher Vielfalt Dinge unter den Händen von Einwoh-
nern beider Gemeinden entstanden sind, denen man so etwas gar
nicht zutraut. Ich freue mich schon darauf, wenn die Ausstellung
ihren Weg  nach Oberschwaben finden wird.“
Bilder in verschiedenen Techniken prägen die Räume, die aber auch
Fotokollagen und Arbeiten anderer Genres schmücken. Bereits das
große Interesse zur Eröffnung am Samstag in einem stark besuchten
Foyer des Schlosses zeigt, dass die Idee anspricht und die beste-
hende Freundschaft zwischen beiden Gemeinden lebendig ist. Und
so werden bald auch die Hobbyarbeiten der Rosenbacher „Künst-
ler“ in einer zweiten gemeinsamen Ausstellung in Bergatreute zu
sehen sein. (Fotoimpressionen – siehe Seite 7) jpk

„Freundschaft“ im Leubnitzer Schloss

Ungewohnt war die große Zahl der Teilnehmer an der Eröffnungsveranstaltung der Ausstellung „Freundschaft“ am Samstag im
Leubnitzer Schloss, die jetzt bis Anfang Juni zu sehen ist.
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+++    Wir freuen uns auch weiterhin über Ihre Schnappschüsse für Seite 1    +++
Bitte senden Sie diese an: service@schloss-leubnitz.de

Vivienne Sauer, Leubnitz

Lotta Bromnitz, Rößnitz

Werner Seidel, Fröbersgrün Steffen Hahn, Schneckengrün

Waltraud Rödel, Leubnitz

Heike Eibisch, Rößnitz Ludwig Schütz, Unterpirk

Melissa Schreiner, LeubnitzSteffi Tasler, SyrauRobby Schauerhammer, Leubnitz
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Informationen aus der Gemeinde

Weihnachtsgrüße
 

Wenn das Jahr sich dem Ende neigt und in den Häusern  
die Lichter aufleuchten, wird mir jedes Mal bewusst, wie viel Herz 

und Engagement in unserer Gemeinde steckt.
In vielen Gesprächen, Begegnungen und gemeinsamen Momenten 

habe ich auch in diesem Jahr wieder gespürt, wie sehr uns der Wunsch 
verbindet, Rosenbach zu einem guten Zuhause für alle zu machen.

Ich möchte euch von Herzen danken – für euer Mitdenken, Anpacken 
und auch offene Worte, die unsere Gemeinde besonders machen.

Ich wünsche allen ein frohes, friedvolles Weihnachtsfest. 
Möge die stille Zeit Raum geben für Momente der Freude,  

ein Lächeln zwischendurch und Augenblicke, die lange nachklingen.
Für das neue Jahr wünsche ich uns Gesundheit,  

Kraft und viele Lichtblicke.
 

Euer Michael Frisch
Bürgermeister

..........................................................................................................

Informationen aus der Gemeinde

Bäume pflanzen
Die Baumpflanzchallenge hat uns ja doch den ein oder anderen 
Baum in die Gemeinde gebracht und wir werden es irgendwann 
nicht mehr schaffen, so viel Obst zu essen. Anders sieht es aus, 
wenn wir uns in unseren Wäldern umschauen. Der Borkenkäfer 
hat in den letzten Jahren deutliche Spuren hinterlassen und das 
auch im Wald der Gemeinde. Demzufolge ist es natürlich auch 
nötig, Flächen wieder aufzuforsten. Umso schöner, wenn wir dabei 
Unterstützung erhalten. In diesem Jahr wurde uns gleich doppelte 
Unterstützung zuteil. Zum einen durch die Globusstiftung, welche 
mit 1.000 € den Kauf von Bäumen finanzierte und zum anderen 
halfen Schülerinnen und Schüler der Fortbildungsakademie der 
Wirtschaft Plauen und unser Revierförster Matthias Schmidt dabei, 
die Bäume in die Erde zu bringen. So konnten wir 200 junge Dou-
glasien pflanzen und mit Einzelschutz versehen. Wir hatten Glück 
und die Vorstandsvorsitzende der Globusstiftung, Frau Graciela 
Bruch, überzeugte sich persönlich von unserer Arbeit im Wald und 
attestierte uns sehr gute Arbeit.

Rallye für den guten Zweck
Im Rahmen des ADAC Clubsport Rallye Sprint Cup des Automo-
bilclub Hof, der in diesem Jahr bereits zum zweiten Mal bei uns 
in der Gemeinde stattfand, gab es das Angebot, mit einem Ral-
lye-Taxi mitfahren zu können. Hierzu kamen weitere Rallyefahrer 
samt Fahrzeugen nach Rößnitz, um den mutigen Mitfahrern das 
Fürchten zu lehren. Alle Kosten für dieses Spektakel wurden vom 
AC Hof und den Rallyepiloten selbst getragen, so dass die Einnah-
men für den guten Zweck gespendet werden konnten. Der Kinder-
garten in Leubnitz durfte sich somit über eine Spende von 2.000 € 
für die anstehende Sanierung freuen. Die Übergabe des Geldes 
ließ natürlich viele Kinderaugen ganz groß werden. Stand doch 
ein echtes Rallyeauto vor der Kita und wer wollte, durfte sogar hi-
neinklettern und sich darin wie ein echter Rennfahrer fühlen. Wir 
bedanken uns vielmals beim AC Hof und allen beteiligten Fahrern 
für diese tolle Aktion!

VW Restcentspende
Bereits zum zweiten Mal in diesem Jahr durfte sich eine unserer 
Kindertagesstätten über eine Spende der Mitarbeiter der Volkswa-
gen Sachsen GmbH freuen. 98% der Angestellten bei VW Mosel 
spenden die Beträge hinter dem Komma ihrer Gehaltsabrech-
nung für einen guten Zweck. Der Sozialausschuss des dortigen 
Betriebsrates wählt dann unter den eingereichten Anträgen auf 
Unterstützung zweimal im Jahr die Institutionen aus, die davon 
profitieren dürfen. Nach Leubnitz durfte sich diesmal die Kita in 
Mehltheuer über eine Spende von 500 € freuen. Davon sollen Inst-
rumente und Equipment zur musikalischen Bildung erworben wer-
den. Da wir auch in unserer Gemeinde Mitarbeiter bei VW in Mosel 
haben, möchten wir uns bei ihnen und auch allen anderen herzlich 
bedanken!	
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im Finanzhaushalt mit dem	
- Gesamtbetrag der Einzahlungen aus laufender 
  Verwaltungstätigkeit	 7.075.250  Euro
- Gesamtbetrag der Auszahlungen aus laufender 
  Verwaltungstätigkeit	 6.825.950  Euro
- Zahlungsmittelüberschuss oder -bedarf aus laufender 
  Verwaltungstätigkeit als Saldo der Gesamtbeträge der 
  Einzahlungen und Auszahlungen aus laufender 
  Verwaltungstätigkeit auf	 249.300  Euro
	
- Gesamtbetrag der Einzahlungen aus 
  Investitionstätigkeit auf	 960.400  Euro
- Gesamtbetrag der Auszahlungen aus 
  Investitionstätigkeit auf	 2.210.200  Euro
- Saldo der Einzahlungen und Auszahlungen aus  
  Investitionstätigkeit auf	 -1.249.800  Euro
	
- Finanzierungsmittelüberschuss oder -fehlbetrag als 
  Saldo aus Zahlungsmittelüberschuss oder -fehlbetrag 
  aus laufender Verwaltungstätigkeit und dem Saldo der 
  Gesamtbeträge der Einzahlungen und Auszahlungen
  aus Investitionstätigkeit auf	 -1.000.500  Euro
	
- Gesamtbetrag der Einzahlungen aus 
  Finanzierungstätigkeit auf	 0  Euro
- Gesamtbetrag der Auszahlungen aus 
  Finanzierungstätigkeit auf	 119.950  Euro
- Saldo der Einzahlungen und Auszahlungen aus 
  Finanzierungstätigkeit auf	 -119.950  Euro
- Einzahlung aus Darlehensrückflüssen	 3.600 Euro
- Auszahlungen aus Ermächtigungen der Vorjahre	     156.000 Euro
	
- Veränderung des Bestandes an Zahlungsmitteln 
  im Haushaltsjahr auf	 -1.272.850  Euro

festgesetzt.
  § 2

Kredite für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen wer-
den nicht veranschlagt.

§ 3
Verpflichtungsermächtigungen werden nicht veranschlagt.

§ 4
Der Höchstbetrag der Kassenkredite, der zur 
rechtzeitigen Leistung von Auszahlungen in 
Anspruch genommen werden darf, wird auf 	 1.000.000  Euro
festgesetzt.

§ 5
Die Hebesätze werden wie folgt festgesetzt:
für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe 
(Grundsteuer A) auf	 250 Prozent 
für die Grundstücke (Grundsteuer B) auf	 400 Prozent
Gewerbesteuer auf	 395 Prozent

Amtliche Bekanntmachungen der Gemeinde
Rosenbach/Vogtl.

Bekanntmachung der Haushaltssatzung 2025 der Gemeinde 
Rosenbach/Vogtl.

Die nachfolgende Haushaltssatzung nebst Haushaltsplan der Gemein-
de Rosenbach/Vogtl. für das Haushaltsjahr 2025 wird hiermit bekannt 
gemacht. Die Gesetzmäßigkeit der Haushaltssatzung wurde durch 
Bescheid der Rechtsaufsichtsbehörde – Landratsamt Vogtlandkreis – 
vom 29.10.2025 bestätigt.

Der gesamte Haushaltsplan der Gemeinde Rosenbach/Vogtl. für das 
Jahr 2025 liegt in der Zeit vom 01.12.2025 – 09.12.2025 in den Räu-
men der Gemeindeverwaltung Rosenbach/Vogtl., Bernsgrüner Straße 
18, 08539 Rosenbach/Vogtl., Zimmer 27 während der Öffnungszeiten 
zur Einsichtnahme öffentlich aus.

Darüber hinaus kann der Haushaltsplan jederzeit elektronisch zur Ver-
fügung gestellt werden. Hierzu kontaktieren Sie bitte die Kämmerei.

Haushaltssatzung der Gemeinde Rosenbach/Vogtl. 
für das Haushaltsjahr 2025

Aufgrund von § 74 der Sächsischen Gemeindeordnung, in der jeweils 
geltenden Fassung hat der Gemeinderat in der Sitzung am 03.07.2025 
folgende Haushaltssatzung erlassen:

§ 1
Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2025, der die für die Erfüllung 
der Aufgaben der Gemeinden voraussichtlich anfallenden Erträge und 
entstehenden Aufwendungen sowie eingehenden Einzahlungen und 
zu leistenden Auszahlungen enthält, wird 
im Ergebnishaushalt mit dem	
- Gesamtbetrag der ordentlichen Erträge auf	 7.457.900  Euro
- Gesamtbetrag der ordentlichen Aufwendungen auf	 7.802.400  Euro
- Saldo aus den ordentlichen Erträgen und Aufwendungen 
  (ordentliches Ergebnis) auf	 -344.500  Euro
	
 
- Gesamtbetrag der außerordentlichen Erträge auf 	 0  Euro
- Gesamtbetrag der außerordentlichen Aufwendungen auf	 0  Euro
- Saldo aus den außerordentlichen Erträgen und Aufwendungen 
  (Sonderergebnis) auf	 0  Euro
	
- Gesamtergebnis auf	 -344.500  Euro
	
- Betrag der veranschlagten Abdeckung von Fehlbeträgen 
  des ordentlichen Ergebnisses aus Vorjahren auf	 0  Euro
- Betrag der veranschlagten Abdeckung von Fehlbeträgen 
  des Sonderergebnisses aus Vorjahren auf	 0  Euro
- Betrag der Verrechnung eines Fehlbetrages im ordentlichen 
   Ergebnis mit dem Basiskapital gemäß § 72 
   Absatz 3 Satz 3 SächsGemO auf	 466.950  Euro
- Betrag der Verrechnung eines Fehlbetrages im 
  Sonderergebnis mit dem Basiskapital gemäß 
  § 72 Absatz 3 Satz 3 SächsGemO auf	 0  Euro
	
- veranschlagtes Gesamtergebnis auf	 122.450  Euro
	



12/2025Seite 4  Rosenbacher Anzeiger

Fundsachen
Folgende Fundsachen können im Sekretariat der Gemeinde 
Rosenbach/Vogtl., Bernsgrüner Str. 18, 08539 Rosenbach/
Vogtl. OT Mehltheuer abgeholt werden:

Samsung Galaxy S22, schwarz mit Hülle 
gefunden am 13.11.2025 in Mehltheuer, Schleizer Straße, 
Höhe Hausnummer 23. (Das Handy war noch angeschaltet 
und es war alles in ausländischer Schrift.)

braune Lederweste mit Fellfutter
gefunden Ende November in Syrau, Frotschauer Straße

Tierschergerät/Schermaschine für Rinder und Pferde sowie 
eine Kameratasche 
gefunden am 02.10.2025 in Leubnitz Richtung Drochaus, 
Wiese hinter dem Schuttplatz

Armband
gefunden am 07.08.2025 abends auf dem Höhlenfestgelände

dunkle Brille 
gefunden am 07.07.2025 in Mehltheuer Ortsausgang Rich-
tung Bernsgrün

Handy XIAOMI Redmi 
gefunden am 23.06.2025 an der B282 zwischen Syrau und 
Schöpsdrehe

Die Gemeinde Rosenbach/Vogtl. ist verpflichtet,  
Fundsachen mindestens sechs Monate lang aufzubewahren. 

Meldet sich der Eigentümer innerhalb dieser Zeit nicht, so 
hat der/die Finder/Finderin Anspruch auf den gefundenen 
Gegenstand. Wird dieses Recht vom Finder/von der Fin-
derin nicht wahrgenommen oder handelt es sich bei den 
Fundsachen um in öffentlichen Gebäuden oder Verkehrs-
mitteln gefundene Gegenstände, wird die Gemeinde selbst 
Eigentümerin der Sachen.

Schließtage Gemeindeverwaltung

Aufgrund der Weihnachtsfeiertage und dem Jahreswechsel 
bleibt das Gemeindeamt vom 23.12.2025 bis 02.01.2026  
geschlossen. Ab dem 05.01.2026 sind wir wieder für Sie da. 

Schließtage Standesamt
Die Stadtverwaltung Pausa-Mühltroff bleibt vom 24.12. bis ein-
schließlich 31.12.2025 geschlossen. Am 23.12.2025 schließt 
die Verwaltung bereits um 12:00 Uhr.

In dringenden standesamtlichen Fällen (Anzeige eines Ge-
burts- oder Sterbefalls) wenden Sie sich bitte per E-Mail an 
standesamt@stadt-pausa-muehltroff.de.
Ab dem 02.01.2026 ist wieder geöffnet.

Wir bitten um Beachtung.

Das Bauamt informiert:

Hinweis zum Breitbandausbau in Mehltheuer, 
Fröbersgrün, Rodau und Syrau
Der Breitbandausbau in den Ortsteilen Mehltheuer, Fröbersgrün, Ro-
dau und Syrau befinden sich derzeit in der Umsetzung. Im Rahmen 
der Arbeiten kann es vereinzelt zu Verkehrseinschränkungen kom-
men. Wir bitten Sie um Verständnis für die damit verbundenen Be-
einträchtigungen und danken für die Geduld während der Bauphase.

Vollsperrung OT Syrau, Paul-Seifert-Straße
Aufgrund von Ausbauarbeiten an der Paul-Seifert-Straße kommt es 
voraussichtlich bis zum 19.12.2025 zu einer Vollsperrung der Stra-
ße. Der Parkplatz der Drachenhöhle bleibt weiterhin erreichbar.

Halbseitige Sperrung mit Ampelanlage OT Syrau,  
B 282 Hauptstraße
Im Zuge der Neuverlegung der Mittelspannungstrasse durch die 
Mitnetz GmbH sowie der damit verbundenen Gehwegsanierung 
kommt es auf der Hauptstraße bis voraussichtlich 19.12.2025 zu 
einer halbseitigen Sperrung mit Ampelregelung.

Hinweis:
Gemäß § 74 Abs. 2 Satz 2 Sächsischen Gemeindeordnung können 
in die Haushaltssatzung weitere Regelungen aufgenommen werden, 
die sich auf Erträge, Aufwendungen, Einzahlungen und Auszahlungen 
sowie den Stellenplan beziehen.

Rosenbach/Vogtl., den 20.11.2025
 

Unterschrift Bürgermeister 
		  .
		
Hinweis nach § 4 Abs. 4 SächsGemO
Nach § 4 Abs. 4 Satz 1 SächsGemO gelten Satzungen, die unter Verlet-
zung von Verfahrens- und Formvorschriften der SächsGemO zustande 
gekommen sind, ein Jahr nach Ihrer Bekanntmachung als von Anfang 
gültig zustande gekommen. Dies gilt nicht, wenn
1.	die Ausfertigung der Satzung nicht oder fehlerhaft erfolgt ist,
2.	Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzungen, die Genehmigung 

oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind,
3.	der Bürgermeister dem Beschluss nach § 52 Abs.2 SächsGemO we-

gen Gesetzwidrigkeit widersprochen hat,
4.	vor Ablauf der in § 4 Abs. 4 Satz 1 SächsGemO genannten Frist

a)	die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet hat oder
b)	die Verletzung der Verfahrens- oder Formvorschriften ge-

genüber der Gemeinde unter Bezeichnung des Sachver-
haltes, der die Verletzung begründen soll, schriftlich geltend 
gemacht worden ist. Ist eine Verletzung nach den Ziffern 3 
oder 4 geltend gemacht worden, so kann nach Ablauf der in 
§ 4 Abs.4 Satz 1 SächsGemO genannten Frist jedermann diese 
Verletzung geltend machen.

__________________________________________________________
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*** HIER ENDEN DIE AMTLICHEN MITTEILUNGEN ***

 
 
 
 
Tierbestandsmeldung 2026 
 
 
Bekanntmachung der Sächsischen Tierseuchenkasse 
- Anstalt des öffentlichen Rechts - 
 
Sehr geehrte Tierhalterinnen und Tierhalter, 
 
bitte beachten Sie, dass Sie als Tierhalterin und Tierhalter von Pferden, Rindern, Schweinen, 
Schafen, Ziegen, Geflügel, Fischen und Bienen zur Meldung und Beitragszahlung bei der 
Sächsischen Tierseuchenkasse gesetzlich verpflichtet sind. 
 
Die fristgerechte Meldung und Beitragszahlung für Ihren Tierbestand ist Voraussetzung für: 
- eine Entschädigungszahlung von der Sächsischen Tierseuchenkasse im Tierseuchenfall, 
- die Beteiligung der Sächsischen Tierseuchenkasse an den Kosten für die 

Tierkörperbeseitigung und 
- die Gewährung von Beihilfen und Leistungen durch die Sächsische Tierseuchenkasse. 
 
Der Sächsischen Tierseuchenkasse bereits bekannte Tierhalterinnen und Tierhalter erhalten 
Ende Dezember 2025 einen Meldebogen per Post. Sollte dieser bis Mitte Januar 2026 nicht 
bei Ihnen eingegangen sein, melden Sie sich bitte bei der Sächsischen Tierseuchenkasse, um 
Ihren Tierbestand anzugeben. 
Tierhalterinnen und Tierhalter, welche ihre E-Mail-Adresse bei der Sächsischen 
Tierseuchenkasse autorisiert haben, erhalten die Meldeaufforderung per E-Mail. 
 
Auf dem Tierbestandsmeldebogen oder per Online-Meldung sind die am Stichtag 1. Januar 
2026 vorhandenen Tiere zu melden. Sie erhalten daraufhin Ende Februar 2026 Ihren 
Beitragsbescheid. Bis dahin bitten wir Sie, von Anfragen zum Beitragsbescheid abzusehen. 
 
Ihre Pflicht zur Meldung begründet sich auf § 23 Abs. 5 des Sächsischen 
Ausführungsgesetzes zum Tiergesundheitsgesetz (SächsAGTierGesG) in Verbindung 
mit der Beitragssatzung der Sächsischen Tierseuchenkasse, unabhängig davon, ob Sie 
die Tiere im landwirtschaftlichen Bereich oder zu privaten Zwecken halten. 
 
Darüber hinaus möchten wir Sie auf Ihre Meldepflicht bei dem für Sie zuständigen 
Veterinäramt hinweisen. 
 
Bitte unbedingt beachten: 
Auf unserer Internetseite erhalten Sie weitere Informationen zur Melde- und Beitragspflicht, zu 
Beihilfen der Sächsischen Tierseuchenkasse sowie über die Tiergesundheitsdienste. Zudem 
können Sie, u. a. Ihr Beitragskonto (gemeldeter Tierbestand der letzten 3 Jahre), erhaltene 
Beihilfen, Befunde sowie eine Übersicht über Ihre bei der Tierkörperbeseitigungsanstalt 
entsorgten Tiere einsehen. 
 
Sächsische Tierseuchenkasse 
Anstalt des öffentlichen Rechts 
Löwenstr. 7a, 
01099 Dresden 
Tel: +49 351 80608-30 
E-Mail: beitrag@tsk-sachsen.de  
Internet: www.tsk-sachsen.de 

 
QR-Code 

Neuanmeldung 
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Tierbestandsmeldung 2026

Bekanntmachung der Sächsischen 
Tierseuchenkasse
- Anstalt des öffentlichen Rechts -

Sehr geehrte Tierhalterinnen und Tierhalter,

bitte beachten Sie, dass Sie als Tierhalterin und Tierhalter von 
Pferden, Rindern, Schweinen, Schafen, Ziegen, Geflügel, Fischen 
und Bienen zur Meldung und Beitragszahlung bei der Sächsi-
schen Tierseuchenkasse gesetzlich verpflichtet sind.

Die fristgerechte Meldung und Beitragszahlung für Ihren Tierbe-
stand ist Voraussetzung für:
- eine Entschädigungszahlung von der Sächsischen Tierseuchen-
kasse im Tierseuchenfall,
- die Beteiligung der Sächsischen Tierseuchenkasse an den Kos-
ten für die Tierkörperbeseitigung und
- die Gewährung von Beihilfen und Leistungen durch die Sächsi-
sche Tierseuchenkasse.

Der Sächsischen Tierseuchenkasse bereits bekannte Tierhalterin-
nen und Tierhalter erhalten Ende Dezember 2025 einen Meldebo-
gen per Post. Sollte dieser bis Mitte Januar 2026 nicht bei Ihnen 
eingegangen sein, melden Sie sich bitte bei der Sächsischen Tier-
seuchenkasse, um Ihren Tierbestand anzugeben.
Tierhalterinnen und Tierhalter, welche ihre E-Mail-Adresse bei der 
Sächsischen Tierseuchenkasse autorisiert haben, erhalten die 
Meldeaufforderung per E-Mail.

Auf dem Tierbestandsmeldebogen oder per Online-Meldung sind 
die am Stichtag 1. Januar 2026 vorhandenen Tiere zu melden. Sie 
erhalten daraufhin Ende Februar 2026 Ihren Beitragsbescheid. Bis 
dahin bitten wir Sie, von Anfragen zum Beitragsbescheid abzuse-
hen.

Ihre Pflicht zur Meldung begründet sich auf § 23 Abs. 5 des Säch-
sischen Ausführungsgesetzes zum Tiergesundheitsgesetz (Säch-
sAGTierGesG) in Verbindung mit der Beitragssatzung der Säch-
sischen Tierseuchenkasse, unabhängig davon, ob Sie die Tiere 
im landwirtschaftlichen Bereich oder zu privaten Zwecken halten.

Darüber hinaus möchten wir Sie auf Ihre Meldepflicht bei dem für 
Sie zuständigen Veterinäramt hinweisen.

Bitte unbedingt beachten:
Auf unserer Internetseite erhalten Sie weitere Informationen zur 
Melde- und Beitragspflicht, zu Beihilfen der Sächsischen Tier-
seuchenkasse sowie über die Tiergesundheitsdienste. Zudem 
können Sie, u. a. Ihr Beitragskonto (gemeldeter Tierbestand der 
letzten 3 Jahre), erhaltene Beihilfen, Befunde sowie eine Übersicht 
über Ihre bei der Tierkörperbeseitigungsanstalt entsorgten Tiere 
einsehen.

Sächsische Tierseuchenkasse
Anstalt des öffentlichen Rechts
Löwenstr. 7a,
01099 Dresden
Tel: +49 351 80608-30
E-Mail: beitrag@tsk-sachsen.de 
Internet: www.tsk-sachsen.de

Mobile Augenvorsorge macht  
Station in Rosenbach/ Vogtl.

Aufgrund der hohen Nachfrage in der Region kommt das Mirantus 
Augenmobil am 21. Januar nach Rosenbach und ermöglicht Be-
wohnern wohnortnahe Augenvorsorge. Gerade im ländlichen Raum 
ist es oft eine Herausforderung, einen Termin beim Augenarzt zu 
bekommen – viele Praxen nehmen keine neuen Patienten mehr auf 
und die Wege sind oft weit. Das Projekt zur Verbesserung der Ge-
sundheitsversorgung schafft dafür eine neue Lösung: Mobile Au-
genuntersuchungen. Dazu zählen mitunter eine Augeninnendruck-
messung, Sehschärfebestimmung, Netzhautaufnahmen und die 
Überprüfung der aktuellen Brillenstärke. Nach Auswertung vom Au-
genarzt erhalten alle Teilnehmer einen schriftlichen Ergebnisbericht

Wann und wo finden die Augenuntersuchungen statt? 
Datum: 21.01.2026, 18.02.2026 und 18.03.2026 
            - weitere Termine auf Anfrage
Ort: Gemeindeverwaltung Rosenbach/Vogtl., 
        Mehltheuer, Bernsgrüner Straße 18, 08539 Rosenbach/Vogtl.
Die Selbstkosten (69,- €) können vor Ort bar oder mit Karte bezahlt 
werden. Terminvereinbarung erforderlich: Telefonisch unter  
030 232 578 130 oder online unter www.mirantus.com möglich.

Über Mirantus 
Mirantus ist ein Gesundheitsunternehmen aus Berlin, das gemein-
sam mit lokalen Partnern und Gemeinden die augengesundheit-
liche Versorgung in ländlichen Regionen verbessert. Der Fokus 
der Untersuchung liegt in der Früherkennung von Veränderungen 
des Sehens bzw. des vorderen und hinteren Augenabschnitts. Der 
schriftliche Ergebnisbericht erhält keine Diagnose und ersetzt nicht 
die Diagnosestellung und Behandlung durch einen Augenarzt.
..........................................................................................................

 

Mobile Augenvorsorge macht Station in Rosenbach/ Vogtl. 
Aufgrund der hohen Nachfrage in der Region kommt das Mirantus 
Augenmobil am 29. Oktober nach Rosenbach/ Vogtl. und ermöglicht 
Bewohnern wohnortnahe Augenvorsorge. Gerade im ländlichen Raum ist es 
oft eine Herausforderung, einen Termin beim Augenarzt zu bekommen – viele 
Praxen nehmen keine neuen Patienten mehr auf und die Wege sind oft weit. 
Das Projekt zur Verbesserung der Gesundheitsversorgung schafft dafür eine 
neue Lösung: Mobile Augenuntersuchungen. Dazu zählen mitunter eine 
Augeninnendruckmessung, Sehschärfebestimmung, Netzhautaufnahmen und 
die Überprüfung der aktuellen Brillenstärke. Nach Auswertung vom Augenarzt 
erhalten alle Teilnehmer einen schriftlichen Ergebnisbericht. 
 
Wann und wo finden die Augenuntersuchungen statt? 
Datum: Mittwoch, 29.10.2025 - weitere Termine auf Anfrage 
Ort: Bernsgrüner Straße 18, 08539 Rosenbach/Vogtl. 
 
Die Selbstkosten (69,- €) können vor Ort bar oder mit Karte bezahlt werden. 
Terminvereinbarung erforderlich: Telefonisch unter 030 232 578 130 oder 
online unter www.mirantus.com möglich. 
 
Über Mirantus 
Mirantus ist ein Gesundheitsunternehmen aus Berlin, das gemeinsam mit 
lokalen Partnern und Gemeinden die augengesundheitliche Versorgung in 
ländlichen Regionen verbessert. Der Fokus der Untersuchung liegt in der 
Früherkennung von Veränderungen des Sehens bzw. des vorderen und 
hinteren Augenabschnitts. Der schriftliche Ergebnisbericht erhält keine 
Diagnose und ersetzt nicht die Diagnosestellung und Behandlung durch einen 
Augenarzt. 
 
 

Überprüfung bei SEPA-Überweisungen

Seit dem 09.10.2025 sind Banken in der EU laut einer neuen EU-
Verordnung (Verification of Payee (VoP)) verpflichtet, bei jeder  
SEPA-Überweisung automatisch den Empfängername und die 
IBAN abzugleichen. Dieses Verfahren dient der Sicherheit bei Über-
weisungen und soll Betrug verhindern. Bei Nichtübereinstimmung 
des Empfängernamens mit der IBAN erscheint eine Warnung vor 
der Ausführung der Überweisung. Die Überweisung kann trotz-
dem, auf eigenes Risiko, ausgeführt werden.

Aufgrund vermehrter Nachfrage, für alle Zahlungspflichtigen, die 
korrekten Daten der Gemeinde Rosenbach/Vogtl.:
Empfängername:		  Gemeinde Rosenbach/Vogtl.
IBAN:		  DE 40 8705 8000 3310 1010 10
BIC: 		  WELADED1PLX
..........................................................................................................

Unsere 
WhatsApp 
Kanäle
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Impressionen der „Baumpflanzchallenge“ in der Gemeinde Rosenbach/Vogtl. – Teil 2

Aufgrund der vielen eingesandten Fotos wird es in der nächsten Ausgabe einen weiteren Teil geben. 
Fotos können weiterhin eingesendet werden an: service@schloss-leubnitz.de

Kirchgemeinde Rosenbach Förderverein Schloss Leubnitz

Stammtisch SyrauFörderverein Junge Drachen SyrauFFW Verein Rößnitz 2000

Dorfverein Fasendorf Jagdhornbläser vom Müllerburschenweg Sportclub Syrau



 Seite 712/2025 Rosenbacher Anzeiger

Datum/Uhrzeit

06.12.  
8.45 Uhr

Stammtreffen der Royal Rangers Tanna, 
Ranger Garten Tanna

06.12.11 Uhr Tannaer Weihnachtsmarkt, Kirchplatz Tanna

06.12.
15.30 Uhr

Adventskonzert in Mißlareuth, 
Johanneskirche

06.12. 17 Uhr Lichtlfest in Fasendorf, Vereinshaus und Dorfplatz

06.12.  
15 Uhr

4. Schneckengrüner Weihnachtsmarkt, 
Brandes Festgelände

06.12.  
15 Uhr

Weihnachtskonzert in der Kirche Syrau, 
Kirche St. Anna Syrau

06./07.12 , 
10-18 Uhr

25. Weihnachtsausstellung in Kürbitz, 
"Goldner Löwe" Saal

06./07.12. Kleintierschau, Sa 9-18 Uhr; So 9-15 Uhr, 
Vereinsheim Rodersdorf

06.12.25-
03.01.26

Weihnachtsausstellung des Heimatverein Pausa 
im Heimateck 

07.12. 
16.30 Uhr

Adventsmusik in der St. Nikolauskirche Rodau

07.12.  
10-15 Uhr

Adventsbrunch in der Gaststätte 
"Zum Holzfäller" Mehltheuer

11.12. "Exkursion Zwönitz/ Schwarzenberg der ALI,  
Anmeldung: 037432/7765"

13.12.  
13-19 Uhr

Ein Hauch von Weihnachten in Reuth, Heimatstube 
Hechler, Jurte im Pfarrgarten, Kirche Reuth

13.12. 
14.30-20 Uhr

Weihnachtstradition für Jung und Alt, 
Erholungseinrichtung Waldfrieden

13.12.  
15 Uhr

4. Langenbacher Weihnachtszauber

14.12.  
13-19 Uhr

Vogtländische und weihnachtliche Traditionen in der 
Heimatstube Hechler, Heimatstube Hechler Reuth

14.12. 
ab 13 Uhr

Weihnachtsmarkt Am "Alten Gut" in Weischlitz

14.12. 
ab 13 Uhr

Tierweihnacht im Tierheim Kandelhof, 
Krebes

14.12.   
ab 13.30 Uhr

Weihnachtsmarkt des MGV Harmonie Syrau 
1902 e.V., Arche und Pfarrgarten Syrau

14.12. 17 Uhr Adventsmusik in der St. Marienkirche Leubnitz

20.12.  
17.30 Uhr

Regionalliga Mitteldeutschland /Landesliga 
Sachsen 2025, ErdachsenArena Pausa

21.12.  
14-18 Uhr

Wintergrillhütte in der Gaststätte 
"Zum Holzfäller" Mehltheuer

21.12.  
17 Uhr

Adventskonzert des Gesangverein 1826 Pausa, 
Mühltroffer Schlosskirche

31.12.  
18 Uhr

Silvestermenü in der Gaststätte 
"Zum Holzfäller" Mehltheuer

31.12. 
9.30 Uhr

51. Tannaer Silvesterlauf, 
Start: Turnhalle Tanna

Veranstaltungstipps Gute Nachrichten zum Jahresende

Wir haben einen dritten Tourismusheld im Mühlenviertel & Burgstein-
gebiet. Der Wirt des Holzfällers in Mehltheuer wurde von Gästen no-
miniert und zur Touristik & Caravaning – Messe in Leipzig ausgezeich-
net. Das ist doch eine schöne Wertschätzung!
Wenn wir zurückschauen auf das Jahr 2025 haben zwei Projekte 
nach langem, zähen Kampf ein positives Ende gefunden. Wie hier 
an der Stelle mehrfach erwähnt ist der Iron Curtain  Trail als Internati-
onaler Fernradweg durch das Vogtland ausgeschildert und als Weg 
insgesamt zum Bundesradweg erhoben worden.
Und die Wanderverbindung von Mißlareuth nach Gebersreuth und 
damit an den Kammweg wurde fertiggebaut.
Wer uns kennt, wird sich denken, dass wir uns darauf nicht ausruhen, 
sondern an der Weiterentwicklung des damit verbundenen touristi-
schen Angebots weiter dran bleiben. Schön wäre es, wenn der Frei-
staat Sachsen das Grüne Band auch als Nationales Naturmonument 
einstufen würde. Aber, wie das mit Verwaltungsakten so ist, dauert 
das eben. Für uns nicht zufriedenstellend.
Aber was nützt es: passend zu Weihnachten bleiben wir bei unserem Mot-
to: „Es ist besser ein Licht anzuzünden, als über die Dunkelheit zu klagen.“
Und so bleiben wir an unseren Themen nach unseren Möglichkeiten 
dran und knüpfen Netzwerke vor Ort, bis sich eine passende Gele-
genheit ergibt, die die Verwirklichung ermöglicht.
In diesem Sinne wünschen wir allen Lesern ein frohes und friedvolles 
Weihnachtsfest.

Heike Löffler
Vorsitzende FVV Rosenbach/ Vogtl. e.V.
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Dienstplan der der Freiwilligen Feuerwehr Rosenbach/Vogtl.

Dezember 2025

Datum Tag Beginn Ort Thema Verantwortlicher
Art d. 

Ausbildung
UE's

12.12.2025 Freitag 19.30Uhr Rößnitz Wohnungsbrand G. Geisler Theorie 2

13.12.2025 Samstag 15.00Uhr Oberpirk Jahresabschlussdienst FFw Ausschuss Theorie 2

16.12.2025 Dienstag 19.00Uhr Schneckengrün Winterleistungsmarsch St. Hahn Praxis 3

26.12.2025 Freitag 9.30Uhr Oberpirk Schulung Handhabung Kleinlöschgeräte Spranger J. Theorie 1

PPhhyyssiiooAAvveeoo  ssaaggtt  vvoonn  HHeerrzzeenn  DDaannkkee!!  

 
Vielen Dank für die gute Zusammenarbeit und das entgegengebrachte 

Vertrauen in unsere Arbeit- wir schätzen das aufrichtig. 
 

Wir wünschen all unseren Patienten mit Familie 
eine schöne, zufriedene und gesegnete Weihnachtszeit, sowie genügend Zeit 

für die Menschen, die Ihnen nahestehen und alles Gute für das neue Jahr! 
        
       NEU Ergotherapie • Handtherapie • Logopädie  

Therapiezentrum K. Schmidt mit Praxisteam 

 
Nutzen Sie auch im Neuen Jahr unsere vielfältigen Kursangebote für Ihre 

Gesundheit- unter anderem Rückenschule, Krabbelgruppe, Nordic Walking, Yoga 
und Pilates 

 
Zum Jahresende blicken wir sehr zufrieden und dankbar 

auf die vergangenen Monate zurück.  
  

      Wir freuen uns auf 2026 mit ein paar Neuerungen auf unserem Praxisgelände. 
 

 
Ein gutes Team ist wie ein Orchester. Jeder spielt ein anderes Instrument, aber zusammen erzeugen sie Harmonie .
PPrraaxxiiss  JJöößßnniittzz  Pfarrweg 19• 08547 Jößnitz •03741  5555  3388  3388                ||  PPrraaxxiiss  LLeeuubbnniittzz  Hauptstraße 38• 08539 Leubnitz• 037431  8877  7777  1111

Frohe und erholsame FesttageFrohe und erholsame Festtage
verbunden mit dem Dank für das entgegengebrachte 

Vertrauen, wünscht Ihnen das Team der

BÄCKEREI BAUMANNBÄCKEREI BAUMANN
Bahnhofstraße 20

08538 Weischlitz OT Reuth
Telefon: 03 74 35 / 52 43
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FÜHRERSCHEINUMTAUSCH

Frist endet im Januar 2026

Die Fahrerlaubnisbehörde des Vogtlandkreises erinnert während 
der Umtauschaktion der „Altführerscheine“ erneut daran, dass die 
Geburtsjahrgänge ab 1971 aufgerufen sind, ihren bisherigen Papier-
führerschein in eine gültige EU-Führerscheinkarte umzutauschen. 

Die Frist zum Umtausch für diese Jahrgänge endet am 19.01.2026. 
Nach diesem Zeitpunkt liegt eine Ordnungswidrigkeit vor, sollte der 
Umtausch versäumt worden sein und weiter der Papierführerschein 
vorgelegt werden. Bei Verkehrs- und Personenkontrollen kann das 
Versäumnis durch die zuständige Polizeibehörde dementspre-
chend geahndet werden. 

Für den Umtausch der Führerscheine ist in der Regel keine per-
sönliche Vorsprache erforderlich. Die notwendigen Anträge können 
die Webseite des Vogtlandkreises im Bereich Fahrerlaubnisrecht/
Umtausch angefordert und ausgefüllt werden.

Das Formular kann ausgefüllt, mit Kopien von Personaldokument 
und bisherigem Führerschein sowie einem biometrischen Passbild 
an das Landratsamt Vogtlandkreis, Sachgebiet Fahrerlaubnisrecht, 
Reichenbacher Str. 34, 08527 Plauen gesandt oder in den Haus-
briefkasten des Landratsamtes am Postplatz eingeworfen werden. 
Nach Bearbeitung des Vorganges wird der neue Führerschein 
durch die Bundesdruckerei erstellt, die Gebühren können nach Er-
halt der entsprechenden Kostenverfügung überwiesen werden. Mit 
Zusendung der Rechnung wird zum Erhalt des Führerscheines in-
formiert. Bei Wahl der Versandart Direktversand wird das Dokument 
an die eingetragene Meldeadresse nach Hause versandt. 
Der neue Führerschein kann auch persönlich abgeholt werden, dies 
ist nach Buchung eines Termins zu den geltenden Öffnungszeiten 
möglich. Die Terminbuchung kann online unter 
https://kfz.vogtlandkreis.de/tevisonline/ oder telefonisch an der Hot-
line 03741 300 2778 erfolgen. 

Ihr Führerscheindokument wurde AB 1999 ausgestellt

Bundesdruckerei © Bundesdruckerei 

Für Fahrerlaubnisinhaber, die bereits im Besitz eines unbefristeten 
EU-Kartenführerschein sind, unabhängig vom EU-Ausstellerstaat, 
richtet sich die Umtauschfrist nach dem Ausstellungsjahr* des 
Führerscheins. Das Ausstellungsjahr finden Sie auf der Vorderseite 
der Karte im Feld 4a. 

*Alle Personen, deren Geburtsjahr vor 1953 liegt, müssen den Füh-
rerschein erst bis zum 19.01.2033 umtauschen, unabhängig vom 
Ausstellungsjahr des Führerscheins.

Ausstellungsjahr des 	Datum, bis zu dem der Führerschein
Führerscheins	 umgetauscht sein muss 

1999 bis 2001	 19. Januar 2026
2002 bis 2004	 19. Januar 2027
2005 bis 2007	 19. Januar 2028
2008	 19. Januar 2029
2009	 19. Januar 2030
2010	 19. Januar 2031
2011	 19. Januar 2032
2012 bis 18. Januar   2013	 19. Januar 2033

Beispiel: Der EU-Kartenführerschein wurde am 02.02.2011 ausgestellt. 
Der Kartenführerschein muss bis 19.01.2032 umgetauscht werden.

Quelle: Landratsamt Vogtlandkreis

Ein herzliches Dankeschön sagen wir auf die-
sem Wege allen Patienten, Geschä� spartnern, 
Freunden und Bekannten für das Vertrauen, 
das Sie unserer Praxis im vergangenen Jahr ent-
gegengebracht haben. Wir wünschen allen ein 
besinnliches Weihnachtsfest und alles Gute im 
neuen Jahr.

Beachten Sie bitte unsere Ö� nungszeiten:
Praxisurlaub vom 22.12. bis zum 26.12.2025 und am 02.01.2026. 
Am 29.12. & 30.12.2025 haben wir von 8.30 Uhr-13.00 Uhr geö� net.

Unser Weihnachtsangebot 
Ganzkörpermassage (60min) 
statt 49,90€ nur 44,90€
gültig bis 19.12.2025

Ganzkörpermassage (60min) 
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Inspiriert vom schönen Leben:
Lavida - Ihre Pension auf Usedom

Sie suchen eine strandnahe Pension in
ruhiger, aber dennoch zentraler Lage auf

Usedom? Liebevoll eingerichtete
Zimmer wissen Sie sehr zu schätzen

und ein leckeres Frühstück bildet für Sie
den perfekten Start in den Tag? Dann

wird es Zeit für eine Auszeit im „Lavida“
- Ihre persönlich geführte Pension in

Zinnowitz.

Genießen Sie einfach das
(Urlaubs-)Leben bei uns: umgeben von

warmen Farbtönen, inmitten von
Wohlfühl-Dekor und einem Ambiente,

das Gelassenheit verströmt.

„Lavida ist ein Versprechen an unsere
Gäste.“

www.la-vida-usedom.de

0172 - 2123471
Pension Lavida

Zinnowitz Usedom
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Der Umfang des Buches ist um mehr als 60 Seiten gewachsen.
Dieses Wachstum erklärt sich daraus, dass in den zurückliegenden 10 Jahren neu gewonnene 
Erkenntnisse über den Bombenkrieg und zahlreiche historische Fotos, die ereignisnah nach 
den Angriffen am 12. September 1944 und 16. Januar 1945 von professionellen Fotografen 
aufgenommen worden sind, in das Buch eingeflossen sind.
Einen herausragenden Fund stellt „Bomber’s Baedeker“ dar - Zielhandbuch der Britischen 
Royal Air Force und „Anatomie der Deutschen Wirtschaft“ zugleich. Der die Stadt Plauen 
betreffende Eintrag wird erstmalig veröffentlicht.
Erstmals veröffentlicht werden auch rare Fotografien, mit denen seinerzeit der Baufort-
schritt bei der Errichtung der Panzermontagehalle der Vomag AG und der Produktionsstätten der 
Vogtländischen Metallwerke dokumentiert wurden. Einige der Aufnahmen eröffnen dem Betrachter ungewohnte 
Perspektiven auf heute geläufige Anblicke.
Ein Teil der von Lars Buchmann großzügig zur Verfügung gestellten Aufnahmen wurden nachträglich koloriert, 
was ihnen noch größere Unmittelbarkeit und Authentizität verleiht.
Last not least wird jeder der 14 gegen Plauen ge-
richteten Angriffe nun mit einem knappen Text in 
größere Zusammenhänge eingeordnet und näher 
erläutert, was zum besseren Verständnis des his-
torischen Geschehens beitragen dürfte.

Was unterscheidet die 3. Auflage von ihren Vorgängerinnen?

Dieses Wachstum erklärt sich daraus, dass in den zurückliegenden 10 Jahren neu gewonnene 
Erkenntnisse über den Bombenkrieg und zahlreiche historische Fotos, die ereignisnah nach 
den Angriffen am 12. September 1944 und 16. Januar 1945 von professionellen Fotografen 

schritt bei der Errichtung der Panzermontagehalle der Vomag AG und der Produktionsstätten der 

PLAUEN · GERMANY
CENTER COORDINATES

50° 29’ N - 12° 08’ E

Gerd Naumann

IM BOMBENKRIEG
1944/1945

3. Auflage – überarbeitet und ergänzt

Plauen im Bombenkrieg
3. Auflage  - überarbeitet und ergänzt

erhältlich bei:

PCC Printhouse Colour Concept
Inh. Helko Grimm
Dorfstr. 6, 08539 Rosenbach OT Fasendorf
Tel. 03 74 31 / 24 37 88
helko.grimm@pccweb.de

ISBN 978-3-9823003-0-6

Preis

28,95 €
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Gottesdienste

St.-Marien  
Leubnitz

Stephanus-
Kapelle 
Mehltheuer

St.-Nikolaus 
Rodau

St.-Anna 
Syrau

Christi-Himmel-
fahrts-Kapelle 
Kauschwitz

Fröbersgrün Schönberg

07.12.2025
2. Advent

16.30 Uhr Advents-
musik mit Orgelein-
weihung

09.30 Uhr 
Besuchsgot-
tesdienst

09.30 Uhr 
Gemeinschaft

13.12.2025
Samstag

15.30 Uhr 
Adventsandacht 
mit Wunschlieder-
singen

14.12.2025
3. Advent

17.00 Uhr 
Adventsmusik

09.00 Uhr 
Gottesdienst

24.12.2025 
Heiliger Abend

17.00 und 
22.00 Uhr 
Krippenspiel

15.00 Uhr 
Christvesper 

15.30 und 
17.00 Uhr 
Krippenspiel

15.30 und 
17.00 Uhr 
Krippenspiel 

17.00 Uhr 
Christvesper

16.00 Uhr Christ-
vesper

25.12.2025
1. Christtag

09.30 Uhr 
Gottesdienst

26.12.2025
2. Christtag

09.30 Uhr 
Gottesdienst

09.00 Uhr  
Gottesdienst

10.30 Uhr 
Gottesdienst

31.12.2025
Silvester

17.00 Uhr 
Abendmahl

15.00 Uhr 
Abendmahl

17.00 Uhr  
Abendmahl

15.00 Uhr 
Abendmahl

16.30 Uhr Got-
tesdienst zum 
Jahreswechsel

01.01.2026
Neujahr

10.00 Uhr 
Gottesdienst

04.01.2026 
Sonntag

17.00 Uhr 
Krippenspiel

10.30 Uhr 
Gottesdienst

09.00 Uhr 
Gottesdienst

Jugendtreff: Freitag | 05.12. | 18.30 - 21 Uhr | 
 Jugendkirche Mehltheuer

Adventsfeier für die Rosenbacher Frauenkreise 
Mittwoch | 10.12. | 14 Uhr 

im Gasthof „Grüner Baum“ in Leubnitz

Adventsmusik in Kauschwitz: Samstag | 13.12. | 16 Uhr

Gemeindenachmittage, Frauentreffs und Bibelstunden
im Gemeindebereich St. Anna
Seniorenkreis:		  Mittwoch,	 17.12. 	 14.00 Uhr

Kirchgemeinde Fröbersgrün
Frauenkreis in PÖLLWITZ: 	 Dienstag,	 09.12. 	 14.00 Uhr
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Zum Nachdenken – Zeit schenken

„Ich bin total im Stress!“ Wie oft hören wir diesen Stoßseufzer ge-
rade in den Vorweihnachtstagen. Anstatt herunterzufahren, fahren 
viele Menschen jetzt erst so richtig hoch. Denn nun beginnt die 
große Jagd nach passenden Geschenken. „Ich hab´ jetzt keine 
Zeit für dich“, rufen wir dann genau den Menschen genervt zu, 
denen wir mit unserem Weihnachtsgeschenk eine Freude machen 
wollen. Und stürzen uns kopfüber hinein ins Weihnachtsgetüm-
mel. Dorthin, wo bereits jede Menge gestresste Menschen unter-
wegs sind, von deren Ungeduld und Hektik wir uns anstecken las-
sen. Das lange Anstehen an der Kasse, der Stau im Parkhaus, das 
Gedränge und die Enge in den Kaufhäusern erhöhen dann noch 
unweigerlich den eigenen Stresslevel.

Was aber können wir tun? Welche Möglichkeiten haben wir, uns 
aus diesem geschäftigen Treiben herauszuziehen? Schließlich sol-
len die Adventstage doch besinnliche Tage sein und keine Hetz-
jagd. Wir wollen doch, dass unsere Geschenke von Herzen kom-
men, und zwar aus einem warmen und entspannten und keinem 
kurzatmigen und gestressten. Doch gerade mit unserer zeitauf-
wendigen Suche nach Geschenken verpassen wir so viele schöne 
Momente mit den Menschen, die uns wichtig sind. Wir hetzen uns 
durch die Adventszeit, um Zeit für ein geruhsames Weihnachts-
fest im Kreise unserer Lieben herauszuschinden. Wir schleppen 
schwere Einkaufstüten durch die lärmenden Straßen, anstatt uns 
besinnliche Stunden zu gönnen. Und wenn es dann endlich so 
weit ist und der Weihnachtsabend vor der Tür steht, sind wir so 
erschöpft und ausgepowert, dass wir diesen so lang ersehnten 
Abend gar nicht mehr genießen können.

Fragen Sie sich bei dieser Gelegenheit doch einmal: Braucht mein 
Vater tatsächlich noch eine weitere Krawatte, die zusammen mit 
den vielen anderen an der Schranktür baumelt? Benötigen mei-
ne Großeltern noch einen auserlesenen Wein, der im gut gefüll-
ten Weinkeller doch nur verstaubt? Braucht meine Schwester ein 
weiteres Buch, das dann ungelesen in den Tiefen ihres Bücher-
schranks verschwindet? Weshalb schenken Sie Ihren Lieben nicht 
lieber etwas wirklich Kostbares? Etwas, das gerade heute ein so 
rares Gut geworden ist?

Würde sich Ihr Vater über den gemeinsamen Besuch eines klas-
sischen Konzerts oder einer Theateraufführung nicht weitaus 
mehr freuen? Wären Ihre Großeltern über die Einladung zu einer 
gemeinsamen Weinprobe und einem gemütlichen Abend zusam-
men nicht glücklicher? Und würde Ihre Schwester einen gemein-
samen Saunabesuch und einen schwesterlichen Plausch nicht viel 
mehr genießen? Weshalb also nicht Zeit schenken anstatt Zeug? 
Denn Zeit ist das wertvollste Geschenk in unserer kurzatmigen 
und hektischen Gegenwart geworden. Es ist doch so: Versäumte 
Momente mit den Menschen, die wir lieben, können wir nicht mehr 
nachholen. Erst wenn wir erkennen, dass Zeit das kostbarste Gut 
ist, das wir anderen schenken können, dann haben wir den Sinn 
von Weihnachten verstanden. Worauf also warten Sie: Schenken 
Sie sich und Ihren Lieben gemeinsamen Lebenszeit!

Ein gesegnetes Weihnachtsfest wünscht Ihnen 
Ihr Pfr. Michael Kreßler

Wir wünschen all unseren 
Kunden, Freunden und 
Geschäftspartnern eine 
ruhige & besinnliche  
Weihnachtszeit.

Süßigkeiten, Kugeln & Lichter, Glühwein,
Schnee fl ocken & frohe Gesichter,

wir danken für die gute Zusammenarbeit
und wünschen all  unseren Kunden, Freunden 

und Geschäftspartnern eine schöne Weihnachtszeit.

Wir wünschen all  unseren Kunden,
Freunden und Geschäft spartnern
eine ruhige & besinnliche
Weihnachtszeit.

Komplette Ausstattung für Katzenfreunde
kostenlos abzugeben. Kann auch gebracht werden. 

Katzenkörbe, Transportbox, große, offene Toilette,  
Futternäpfe, Futterdosierungsautomat, Streu und Futter 

Anfrage unter: 0155 6131 6213
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hhiieerr  bbiittttee  FFoottoo  eeiinnffüüggeenn  
  

  
  
  
  

GGRRUUNNDDSSCCHHUULL--   
NNAACCHHRRIICCHHTTEENN  

Am 11.08.2025 begann für Sachsens Schüler der Unterricht des Schuljahres 
2025/2026. 

In diesem Schuljahr lernen an der Grundschule 141 Schüler und Schülerinnen 
(67Jungen und 74 Mädchen). Wir haben acht Klassen an unserer Einrichtung, 

pro Jahrgangsstufe jeweils zwei. 
Die Kinder kommen aus 18 verschiedenen Orten: 

 
 

Gemeinde Rosenbach: 119 davon aus: Demeusel 3 
   Drochaus 2 
   Fasendorf 1 
   Fröbersgrün  7 
   Leubnitz 18 
   Mehltheuer 23 
   Oberpirk 2 
   Rodau 9 
   Rößnitz 3 
   Schneckengrün 3 
   Schönberg 10 
   Syrau 38 
     
Stadt Plauen: 15 davon aus: Plauen 8 
   Kauschwitz 6 
   Chrieschwitz 1 
     
Stadt Pausa-Mühltroff: 7 davon aus: Mühltroff 3 
   Pausa 2 
   Kornbach 2 
     

 
 

 

Aufgepasst mit ADACUS 

Am 12. November durften die Schülerinnen und Schüler der ersten 
Klassen noch einmal ihr Wissen über das Verhalten im Straßenver-
kehr als Fußgänger auffrischen. Ein Mitarbeiter des ADAC stellte 
zusammen mit seiner Handpuppe -dem lustigen Vogel ADACUS- 
und den Kindern spielerisch Verkehrssituationen an Ampeln und 
am Zebrastreifen nach. Zum Abschluss bekam jeder Schüler eine 
Urkunde.

Vielen Dank für den abwechslungs- und lehrreichen Vormittag!

Kreativer Filz-Projekttag für die 
Klassen 1a und 1b

Am 24.11.25 und 25.11.25 fand für die Klassen 1a und 1b der Grund-
schule Rosenbach jeweils ein ganz besonderer Projekttag statt: Im 
Rahmen des Programms „Kulturpass‘t!“ durften die Kinder an einem 
Filz-Workshop teilnehmen. Frau Lummer, die an diesen beiden Tagen 
zu Besuch an die Schule kam, brachte nicht nur Material, sondern 
auch viele kreative Ideen mit und verwandelte die Klassenzimmer in 
kleine Filzwerkstätten.

Während der vier Unterrichtsstunden probierten die Schülerinnen 
und Schüler zunächst das Nassfilzen aus. 

Mit viel Geduld, Wasser und Seife entstand Schritt für Schritt ein klei-
ner Weihnachtswichtel. Da einige dieser Werke als Weihnachtsge-
schenk gedacht sind, möchten wir an dieser Stelle nicht zu viel verra-
ten – nur so viel: Die Ergebnisse sind wirklich zauberhaft geworden!
Im zweiten Teil des Projekttages wurde trocken gefilzt. Hier durfte je-
des Kind ganz individuell arbeiten. Mithilfe kleiner Plätzchenformen 
entstanden bunte Herzen, Pilze, Tiere und Blumen in allen Farben. 
Die Kinder setzten ihre eigenen Ideen mit großer Begeisterung um.

Am Ende blickten beide Klassen stolz auf eine Vielzahl farbenfro-
her Filzkunstwerke zurück. Der Projekttag bot nicht nur eine krea-
tive Abwechslung, sondern auch viele schöne Erfolgserlebnisse. 
Ein herzliches Dankeschön geht an Frau Lummer und das Projekt 
„Kulturpass‘t!“, die diesen besonderen Unterrichtstag möglich ge-
macht haben.

Ein friedliches Weihnachtsfest &
 alles Gute für das neue Jahr  

wünscht Ihnen Ihr  Friseursalon 

Roswitha Patzer!
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GOLLE SCHULE

Auto-Service

07919 Mühltroff / Vogtl.  -  Tel. 03 66 45 / 2 25 83
24-Std.-Notruf 0171 / 5 43 34 34

Kfz-Meisterbetrieb - Schlüsseldienst

joerg-schmidt-wahlkreis1.de joerg.schmidt.vogtlandjoerg.schmidt.plauen

GESEGNETE
Weihnachten

WÜNSCHT JÖRG SCHMIDT
Mitglied des Sächsischen Landtages
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Traumrauschbus in den 7. Klassen

Vom 19.-23.08.2025, gleich kurz nach Schuljahresbeginn, machte 
der Traumrauschbus erneut Halt an unserer Schule – ein span-
nendes Präventionsprojekt, das sich mit den Themen Sucht, Ge-
sundheitsförderung und der Stärkung persönlicher Ressourcen be-
schäftigt. Beide siebte Klassen hatten die Möglichkeit, den speziell 
umgebauten Bus zu besuchen und sich an interaktiven Stationen 
mit den verschiedenen Aspekten von Sucht auseinanderzusetzen. 
Die Schülerinnen und Schüler konnten unter anderem virtuell erle-
ben, wie sich Alkoholkonsum auf das Fahrverhalten auswirkt – eine 
eindrucksvolle Erfahrung, die deutlich machte, wie schnell die Kon-
trolle unter Einfluss von Substanzen verloren geht. Ergänzt wurde 
das Angebot durch ein Quiz zu verschiedenen Suchtmitteln, bei 
dem Wissen spielerisch vermittelt und gefestigt wurde. Auch die 
Schulsozialarbeit beteiligte sich an einer Station mit lebensnahen 
Fallbeispielen, die zeigten, wie schmal der Grat zwischen Genuss 
und Abhängigkeit ist. Ziel des Projekts war es, frühzeitig für Risi-
ken zu sensibilisieren und gleichzeitig zu zeigen, wie wichtig eigene 
Stärken, gute Entscheidungen und gesunde Lebensweisen sind.

Schaarschmidt

OBERSCHULE PAUSA   16.01.2026 
    15.00 bis 18.00 Uhr 

        Oberschule Pausa 

TTaagg  ddeerr    

ooffffeenneenn  TTüürr  
+++ Sie sind herzlich eingeladen! +++ 

-  Informationsmöglichkeiten für Eltern, die in Klasse 4 eine 
Entscheidung zum weiteren Bildungsweg ihrer Kinder treffen 

- Einblicke in die umfassende Arbeit der Oberschule Pausa 
- Treffpunkt für ehemalige Schüler und Kollegen 
- Verpflegung in der Lehrküche und im Schülercafé 
- Vorstellung von Förderangeboten, Möglichkeiten zur inklusiven 

Unterrichtung, Arbeitsresultaten der Unterrichtsfächer/Projekte, 
des Ganztagsangebotes (GTA), Schulsozialarbeit und 
des Vereins zur Förderung der Schule Pausa e.V. 

- Praxis- und Berufsberatung 

   

 Peter Röthling Maurermeister Handy:017623486615

 Frotschauer Str. 34  08548 Syrau   Tel.: 037431 3519  

Ein erfolgreiches

Jahr geht zu Ende.   

Danke zu sagen all 

meinen  Auftrag-

gebern ist mir 

besonders wichtig.   

Ich wünsche allen 

eine glückliche, 

gesunde,erholsame  

Weihnachtszeit 

sowie alles Gute für 

das kommende Jahr.

Frohe Weihnachten
wünsche ich all meinen Kunden,  

Geschäftspartnern und Freunden.

Syrauer Straße 4 • 08525 Plauen OT Kauschwitz
Tel.: 0 37 41 / 52 54 92
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Oberschule Pausa zum 
Erasmus+-Projekt „WIR“ unterwegs

Schülerreise nach Spanien fördert Integration, interkulturelles Ler-
nen und europäische Zusammenarbeit.

Im Rahmen des 
europäischen Aus-
tauschprogramms 
Erasmus+ nahm die 
Oberschule Pausa 
im Oktober 2025 an 
einer internationalen 
Begegnung in Gu-
adalajara (Spanien) 
teil. Die Reise war 
Teil des Projekts 
„WIR“, das den in-
terkulturellen Dialog, 
den Zusammenhalt 
und das gemeinsa-
me Lernen in Euro-
pa stärkt.

Begleitet wurden die vier teilnehmenden Schülerinnen und Schüler 
von Frau Lindemann-Weihermüller und Herrn Kratz, die die deut-
sche Delegation leiteten. Während des Aufenthalts vom 19. bis 25. 
Oktober 2025 arbeiteten die Jugendlichen gemeinsam mit ihren 
Partnerinnen und Partnern aus verschiedenen europäischen Län-
dern in vielfältigen Workshops, Exkursionen und kulturellen Aktivi-
täten zusammen.

Ein Schwerpunkt der Begegnung lag auf der Integration und dem 
gegenseitigen Verständnis. Besonders die Workshops zu Emotio-
nen und Gefühlen, sowie zu Yoga und Achtsamkeit trugen dazu bei, 
persönliche Ausdrucksformen zu entdecken und Empathie sowie 
Teamgeist zu fördern. Auch der Robotics-Workshop am Abschluss-
tag ermöglichte einen praxisorientierten Einblick in die Welt der 
Technik und zeigte, wie gemeinsames Forschen und Lernen über 
Sprachgrenzen hinweg gelingen kann.

Neben dem intensiven Workshop-Programm erlebten die Teilneh-
menden die kulturelle Vielfalt Spaniens bei Ausflügen nach Toledo, 
Alcalá und Madrid. Ein Höhepunkt war der Besuch der spanischen 
Hauptstadt Madrid.

„Den Schülern wie auch uns zwei Kolleginnen und Kollegen hat es 
sehr gefallen – die Herzlichkeit unserer Gastgeber, das gemeinsa-
me Arbeiten und die Offenheit der Begegnungen haben uns alle 
nachhaltig beeindruckt,“ betonte Frau Lindemann-Weihermüller 
nach der Rückkehr.

Das Projekt verdeutlichte eindrucksvoll, wie wichtig internationale 
Begegnungen und Kooperationen für das gegenseitige Verständnis 
und die persönliche Entwicklung junger Menschen sind. Die Teil-
nehmenden der Oberschule Pausa kehrten mit zahlreichen neuen 
Eindrücken, gestärktem Selbstvertrauen und einem vertieften Be-
wusstsein für europäische Werte zurück.

S. Kratz / M. Lindemann-Weihermüller

Mitreißende Wettkämpfe beim 
Sportfest der Oberschule Pausa

Zeulenroda, 2. September 2025 – gespannte Vorfreude und ein Sta-
dion voller sportlicher Energie: Das Waldstadion Zeulenroda bot die 
perfekte Kulisse für das diesjährige Sportfest der Oberschule Pausa.
Alle Schülerinnen, Schüler und Lehrkräfte der Schule hatten sich 
eingefunden, um gemeinsam einen Tag im Zeichen von Bewegung, 
Fairness und Teamgeist zu erleben. In den klassischen Leichtath-
letikdisziplinen Sprint, Schlagball, Kugelstoßen, Weitsprung und 
Ausdauerlauf wetteiferten die Teilnehmenden um Bestweiten und 
Bestzeiten. Mit beeindruckendem Einsatzwillen, eisernem Durch-
haltevermögen und einer gehörigen Portion Kampfgeist wurde um 
jeden Zentimeter und jede Sekunde gerungen.

Die Anstrengungen wurden belohnt: Dank guter Witterungsbedin-
gungen und großem sportlichen Ehrgeiz fielen gleich sieben neue 
Schulbestleistungen – ein eindrucksvoller Beleg für die kontinuierli-
che Entwicklung der sportlichen Talente an der OS Pausa. Darüber 
hinaus bot das Sportfest erneut die Möglichkeit, das Deutsche Sport-
abzeichen abzulegen – eine Tradition, bei der die Oberschule Pausa 
seit Jahren zur unangefochtenen Spitze in Sachsen zählt.

Doch nicht nur die Wettkämpfe selbst sorgten für Begeisterung. Als 
Pausenhighlight heizte das „Funny Fighting“ den Schülern ordentlich 
ein und sorgte für ausgelassene Stimmung zwischen den Disziplinen.

Die Schulleitung zeigte sich 
hocherfreut über den ge-
lungenen Tag: „Es war eine 
Veranstaltung voller Emotio-
nen, Fairplay und sportlicher 
Höchstleistungen. Unsere 
Schülerinnen und Schüler 
haben eindrucksvoll bewie-
sen, was in ihnen steckt.“

Mit strahlenden Gesichtern 
und vielen persönlichen 
Erfolgen endete ein Sport-
fest, das noch lange in Er-
innerung bleiben wird – ein 
wahres Fest des Sports im 
besten Sinne.

Im Namen der Fachschaft Sport: S. Kratz, G. Zöphel, 
O. Burkovska & M. Gütling
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KITA-PLATZ GESUCHT?

INTEGRATIVE KITA 
„MÄRCHENWALD“ SYRAU
Schulstr. 6, 08548 Rosenbach/
Vogtl. OT Syrau

Mo–Fr 6–17 Uhr
037431 3223  
kitasyrau@googlemail.com

 KRABBELGRUPPE
jeden 1. u. 3. Montag im Monat 
ab 15 Uhr 

INTEGRATIVE KITA „ZWERGEN-
SCHLOSS“ LEUBNITZ
Am Park 1, 08539 Rosenbach/Vogtl.
OT Leubnitz

Mo–Fr 6–17 Uhr
037431 3469 
kita.zwergenschloss.
leubnitz@t-online.de
 
 KRABBELGRUPPE
jeden 3. Mittwoch im Monat 
ab 15 Uhr

KITA MEHLTHEUER

Friedensstr. 19 - 21, 08539 
Rosenbach/Vogtl. OT Mehltheuer

Mo–Fr 6–17 Uhr 
037431 3383 
kita@mehltheuer.de

 KRABBELGRUPPE
jeden 2. Dienstag im Monat 
ab 15 Uhr

Gemeinde
          Rosenbach/Vogtl.

Unsere Kitas haben freie Plätze! Wir bieten liebevolle Betreuung, individuelle 
Förderung und viel Raum zum Spielen, Lernen und Entdecken. 
 
Elternbeiträge ab 1. Januar 2026: 
255 Euro (ab dem 1. Lebensjahr) und 140 Euro (ab dem 3. Lebensjahr) für 9 Std., 
80 Euro für 6 Std. Hort inkl. Frühhort und 66,67 Euro für 5 Std. Hort.
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Kita Leubnitz

sich herzlich 
bei der Feuer-
wehr für ihre 
U n t e r s t ü t -
zung und Be-
gleitung so-
wie bei allen, 
die mitgehol-
fen haben, 
dieses Fest 

so schön zu gestalten. Auch bedanken wir uns bei den Kindern und 
ihren Familien, die mit ihren Laternen, ihrem Lächeln und der schö-
nen gemeinsamen Zeit das Fest zum Leuchten gebracht haben. 

Der Leubnitzer Kindergarten möchte sich herzlich bei Jonas 
Hommel und seiner Mosterei in Tobertitz bedanken, der uns 
dieses Jahr die Äpfel gemostet hat und über deren Saft sich die 
Kinder riesig freuen. Mit großer Begeisterung sammelten die Kin-
der gemeinsam mit ihren Familien Körbe voller Äpfel und brach-
ten diese in den Kindergarten. Hierbei auch ein herzliches Dan-
keschön an alle fleißigen Apfelsammler. Der erste Schluck des 
selbstgemachten Safts war für alle ein spannendes und lehrrei-
ches Erlebnis und schmeckte besonders gut. Der Apfelsaft wird 
in den kommenden Wochen mit Stolz und Freude geteilt. Lieben 
Dank auch an unseren Bauhof für das Verladen der Äpfel und des 
Safts. Das gesamte Kindergarten-Team freut sich über den großen 
Einsatz und das gemeinsame, köstliche Erleben der Natur. 
Vielen Dank lieber Jonas!! 

Ein gelungenes Apfelerlebnis im 
Leubnitzer Kindergarten 

..........................................................................................................

Leuchtendes Miteinander 
im Kindergarten Leubnitz

Vergangenen Monat erstrahlte das Leubnitzer Zwergenschloss in 
einem ganz besonderen Licht. Beim diesjährigen Lichter- und La-
ternenfest zogen die Kinder mit ihren bunten Laternen durch das 
abendliche Leubnitz. Los ging es mit einem kurzen Programm der 
Kindergarten- und Hortkinder, welches aus Herbst- und Laternen-
liedern bestand und uns an Sankt Martin und daran erinnerte, wie 
schön es ist, Licht- und Freude miteinander zu teilen. Nach dem 
Laternenumzug mit Liedern durch das Dorf, bei dem uns die Leub-
nitzer Feuerwehr begleitete und absicherte, versammelten sich 
Kinder, Familien und das Erzieher-Team bei warmem Punsch und 
kleinen Leckereien und ließen den Abend in einem gemütlichen 
Miteinander ausklingen. Das Team des Kindergartens bedankt 
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Wir sagen Danke 
Wir möchten uns herzlich bei allen

Kunden und Geschäftspartnern, aber
vor allem auch unserer Familie und
Freunden bedanken, ohne die wir

diese Saison nicht hätten meistern
können! 

Wir wünschen allen ein besinnliches
Weihnachtsfest und ein gesundes neues

Jahr. 

Daniela und Eric 
Büchold

Gemeinsames Laternenbasteln 
in der Kita „Märchenwald“

Am 6. November verwandelte sich unser Hortbereich in eine krea-
tive Herbstwerkstatt: Gemeinsam mit Kindern und Eltern bastelten 
wir am Nachmittag bunte Laternen für den bevorstehenden Later-
nenumzug. Aus sechs verschiedenen Motiven konnten die Kinder 
frei wählen und ihre ganz persönliche Laterne gestalten.
Ihnen standen dafür sechs liebevoll vorbereitete Bastelstationen 
bereit, die von unseren Erzieherinnen angeleitet wurden. Mit viel 
Freude, Fantasie und gegenseitiger Unterstützung entstanden so 
zahlreiche kleine Kunstwerke.

Für eine gemütliche Atmosphäre sorgten herbstliche Leckereien, 
Tee und Kaffee – ein Angebot, das von Groß und Klein gern an-
genommen wurde. So wurde der Nachmittag zu einem warmen, 
fröhlichen Miteinander, das uns alle wunderbar auf die Laternen-
zeit eingestimmt hat.

Die Kita „Märchenwald“ stellt sich vor

Das Jahr neigt sich dem Ende zu und damit schließen wir auch unse-
re kleine Artikelreihe „Die Kita „Märchenwald“ stellt sich vor“. In den 
vergangenen Monaten konnten Sie bereits viel über unsere Gruppen, 
Projekte, Feste und unseren bunten Alltag erfahren. Doch ein ganz 
wesentlicher Teil fehlte bislang – die Menschen, die Tag für Tag mit 
Herz und Engagement dafür sorgen, dass die Kita Märchenwald zu 
dem Ort wird, den die Kinder kennen und lieben: unser Team.

Aktuell begleiten 12 ErzieherInnen die Kinder durch ihren Kita-
Alltag – alle mit eigenen Stärken, Ideen und Blickwinkeln. Gemein-
sam gehen wir mit den Kindern auf Entdeckungsreise, schaffen 
Geborgenheit, eröffnen Lernräume und gestalten eine Umgebung, 
in der jedes Kind sich ausprobieren und wachsen darf.
In unserem Team verfügen eine Kollegin über die heilpädagogi-
sche Zusatzqualifikation sowie drei Kolleginnen über die Qualifika-
tion zur Praxisanleitung. Regelmäßige Fort- und Weiterbildungen 
gehören für uns selbstverständlich dazu – denn pädagogische 
Arbeit entwickelt sich stetig weiter und wir möchten fachlich immer 
auf dem neuesten Stand sein.

Doch neben allen Konzepten und Qualifikationen ist das, was uns 
am meisten verbindet: die Freude an unserer Arbeit. Wir musizie-
ren, tanzen und experimentieren gemeinsam mit den Kindern, ent-
decken die Natur mit allen Sinnen, hören zu, begleiten, trösten, 
motivieren und feiern kleine wie große Erfolge. Jeder Tag bringt 
neue Begegnungen, neue Fragen, neue Abenteuer – und Lange-
weile hat bei uns wahrlich keinen Platz.
An dieser Stelle möchte ich meinem Team aus tiefstem Herzen 
danken. Für ihre Geduld, ihre Kreativität, ihre Stärke, ihren Humor 
– und für all die Aufgaben, die oft nebenbei laufen und dennoch so 
wichtig sind. Ihr macht die Kita „Märchenwald“ jeden Tag zu einem 
besonderen Ort.
Ein ebenso großer Dank gilt unseren Eltern, die uns im Alltag im-
mer wieder unterstützen – mit helfenden Händen, guten Ideen 
oder einem offenen Ohr. Danke auch an unseren Träger sowie an 
all unsere Kooperationspartner für die verlässliche und wertschät-
zende Zusammenarbeit.
Die gesamte Kita Märchenwald wünscht Ihnen und Ihren Familien 
eine besinnliche Weihnachtszeit voller Wärme, Freude und ge-
meinsamer Momente.

Jessica Weidauer (Kita-Leitung)

Kita Syrau
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Scheunenstraße 5 ∙ 07952 Pausa-Mühltroff
Tel. 03 74 32 - 20 200

E-Mail: info@fussboden-granso.de

Mit dem Dank an unsere Kunden für das in diesem Jahr 
entgegengebrachte Vertrauen verbinden wir den Wunsch für

ein frohes Weihnachtsfest und 
ein gesundes, erfolgreiches neues Jahr.

Herrenstraße 8 E-Mail: info@firma-unger.de
07919 Mühltroff Web: www.firma-unger.de
Tel.: 036645 22386

physio aktiv
                           Ihr Team der Physiotherapie „physio-aktiv“                           Ihr Team der Physiotherapie „physio-aktiv“                           Ihr Team der Physiotherapie „physio-aktiv“                           Ihr Team der Physiotherapie „physio-aktiv“                           Ihr Team der Physiotherapie „physio-aktiv“                           Ihr Team der Physiotherapie „physio-aktiv“                           Ihr Team der Physiotherapie „physio-aktiv“                           Ihr Team der Physiotherapie „physio-aktiv“                           Ihr Team der Physiotherapie „physio-aktiv“                           Ihr Team der Physiotherapie „physio-aktiv“

Hauptstr. 26, 08548 Syrau, Tel.: 037431/877410

2026.

Pastor-Blume-Straße 50
07952 Pausa-Mühltroff  OT Ebersgrün 

Telefon 03 74 32 - 2 03 44 · Mobil 0173-9306660
mail@spenglerei-kunstmann.de
www.spenglerei-kunstmann.de

Ein besinnliches Weihnachtsfest 

und für das neue Jahr alles Gute, 

vor allem  Gesundheit, 

wünscht Ihnen Ihre

Pastor-Blume-Straße 50 · 07952 Pausa-Mühltroff OT Ebersgrün
Telefon: 03 74 32 - 2 03 44 · Mobil: 0173 - 9 30 66 60

mail@spenglerei-kunstmann.de · www.spenglerei-kunstmann.de

Klempner- und Installateur GmbH Oelsnitz/Vogtl.
Alte Bahnhofstraße 15, 08606 Oelsnitz, 037421 22444

info@klempner-installateur.de

 
Herzliche Einladung 

zum Fasendorfer Lichtlfest 
 

 

 

Samstag, 06.12.2025, ab 17.00 Uhr 
Dorfplatz und Vereinshaus Fasendorf 

Weihnachtslieder mit Musikschule Fröhlich 
Weihnachtsmann 

Steaks und Roster vom Grill 
               Zwickauer Brühletten 

 
Auf einen schönen Abend mit gemütlichem Beisammensein freut sich 

der Dorfverein Fasendorf e.V. 
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Schlossnachrichten

Ab sofort können Sie gern unse-
ren WhatsApp Kanal abonnieren 
und sind somit stets informiert. 

Es ist kinderleicht:
-QR-Code scannen-
-Kanal abonnieren-

-fertig-

WhatsApp Kanal Schloss Leubnitz

Schließzeiten 
Schloss Leubnitz

Die Ausstellungen des Schlosses bleiben vom 
22.12.2025 bis einschließlich 11.01.2026 geschlossen.

Das Schlossbüro ist ab 05.01.2026 wieder besetzt.  
Für den Kauf von Faschingskarten bitte  

klingeln oder vorab telefonisch reservieren.
Wir wünschen Ihnen eine frohe  
Advents- und Weihnachtszeit.

Sind Sie noch auf der Suche nach 
einem passenden Weihnachtsgeschenk? 

In unserem schönen 
Schloss Leubnitz finden 
Sie verschiedenste Ge-
schenkideen. Sicher ist für 
jeden Geschmack etwas 
dabei. Ob ein handgefer-
tigtes Windlicht aus Holz, 
Vogtland-Wandersocken, 
der Leubnitzer Chronik-
kalender für 2026 oder 
die Ortschronik von Leub-
nitz sowie der leckere 
Schlosslikör, Konzertkar-
ten für 2026 oder Gut-
scheine für Konzerte, Ein-
tritt in die Ausstellungen…

Das und noch vieles mehr erhalten Sie 
während der Öffnungszeiten des Schlosses 
(Mo+Do 9-13 Uhr, Di+Mi 9-16 Uhr, 
Sa/So/FT 13-16 Uhr).
 
Kommen Sie gern vorbei!

Natur- und Jagd- 
ausstellung im Schloss 

Leubnitz erneut zertifiziert

 
Am Mittwoch, dem 12. November 2025 wurde im Rahmen einer 
Feierstunde in der KohleWelt Oelsnitz/Erzgebirge die Natur- und 
Jagdausstellung im Schloss Leubnitz erneut als „Familienfreundli-
che Einrichtung zertifiziert.

Das bis 2029 gültige Wiederholungs-Zertifikat nahmen Ursula Kle-
bert, Vorsitzende des Schlossfördervereins, und Beatrice Speng-
ler, Mitarbeiterin der Gemeinde Rosenbach/Vogtl. im Schloss 
Leubnitz, entgegen.

Somit gehört die Natur- und Jagdausstellung zu einer der mittler-
weile 160 in Sachsen durch die Tourismus Marketing Gesellschaft 
Sachsen mbH zertifizierten familienfreundlichen Einrichtungen 
und profitiert von der touristischen Vermarktung durch die TMGS.

Die Familienfreundlichkeit bedeutet, dass die Einrichtung sich 
ganz speziell auf Kinder und Familien einstellt. Das geht vom Ho-
cker für das Waschbecken, über Wickeltisch bis hin zu kindge-
rechten Erklärungen in der Ausstellung.

Besonders an diesem Netzwerk sind außerdem regelmäßige Schulun-
gen, Treffen sowie Informations- und Erfahrungsaustausch. Bei diesen 
Veranstaltungen profitiert der Schlossförderverein von den Erfahrun-
gen anderer Einrichtungen. 

Der Schlossförderverein kann sehr stolz auf diese Zertifizierung 
und alles Erreichte sein. Überzeugen Sie sich gern selbst und be-
suchen unsere Ausstellung im Schloss Leubnitz.

Beatrice Spengler
Schloss Leubnitz

Foto: Beatrice Spengler, Ursula Klebert (von links)
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Neue Poststelle in Leubnitz!
 

Ab dem 09. Dezember gibt es im Büro von Seitz & Kerler und 
dem Nähstübl „By Vivi Li“ in Leubnitz eine Poststelle! Neben 

den Postdienstleistungen findet ihr weiterhin Beratung in 
allen Fußbodenthemen und bei „By Vivi Li“ liebevoll selbstge-

nähte Kleidung, Deko und Accessoires.
Schaut gern vorbei – wir freuen uns auf euch!

Die Firma Seitz & Kerler und „By Vivi Li“ wünschen euch eine 
schöne Adventszeit, frohe Weihnachten  
und einen guten Rutsch ins neue Jahr.

Herzliche Grüße
Vivienne und Mario

Wir wünschen ein besinnliches 
Weihnachtsfest und 

viel Erfolg, Gesundhe�  und 
Glück im neuen Jahr.

Bitte beachten Sie unsere Öff nungszeiten!
Terminvereinbarung unter: 03 74 31 - 8 79 08

Unsere Leistungen:
Manuelle Therapie, Krankengymnastik, 
Massagen, Lymphdrainage, ostheopatische 
Behandlungstechniken, Elektrotherapie, 
Ultraschall, uvm.

QUALITÄT, DIE SICH IN JEDEM 
DETAIL WIDERSPIEGELT.

Wir sind ein Meisterbetrieb.

www.bestattungsunternehmen-partner.de

PLAUEN, Röntgenstr. 39
ELSTERBERG, Hohndorfer Str. 1

03741/4800403741/48004

2026
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Die SG Grün-Weiß Mehltheuer informiert:     

Die ersten drei grün-weißen Teams haben die Halbzeit in ihren 
Spielklassen erreicht. Die restlichen 7 Mannschaften werden das 
spätestens bis Mitte Dezember auch geschafft haben. Zurzeit fin-
det man die SG GW Mehltheuer in den verschiedenen Tabellen 
auf Plätzen, mit denen man am Ende der Saison gut leben könnte. 
Zwei stehen auf dem Platz an der Sonne, 5x steht eine 2 vor dem 
Namen Mehltheuer in der jeweiligen Spielklasse und dazu gibt es 
noch je einen 4., 5. und 6.Platz. Dieser 6.Rang betrifft unsere Erste 
in der 2.Bundesliga. Sollte das am Ende auch so sein, wäre der er-
strebte Klassenerhalt (mindestens Platz 8) ganz sicher eingetütet.  

Berechtigte Hoffnungen 
Im Sog der ersten Mannschaft haben auch unsere Zweite und 
Dritte bisher mit prima Leistungen geglänzt. In der 2.Verbandsliga 
(4.Liga) hat sich ein Quartett herausgebildet, dass am Ende den 
einen Aufstiegsplatz unter sich ausmachen wird. Mehltheuer 2 ist 
da voll mit dabei und hat mit bisher 3 Auswärtssiegen die Nase 
leicht vorn. Die Qualität des Teams ist durchaus so groß, dass sie 
es schaffen könnten. Das taktische Geschick, zum richtigen Set-
zen der Duellgegner ist mit Sicherheit auch vorhanden. Fehlt ei-
gentlich nur noch ein bisschen Glück, welches bei unserem Sport 
durchaus eine Rolle spielen kann.  
Zwei Spielkassen tiefer in der 1.Bezirksklasse sieht es ähnlich aus. 
Einen Spieltag vor der Saisonhalbzeit führt Mehltheuer 3 ein Quar-
tett an, dass sich berechtigte Hoffnungen machen kann, am Ende 
ganz vorn zu stehen und in die Bezirksliga aufzusteigen. 

Die Jugend ist uns wichtig   
Mittlerweile kümmert sich ein richtiger kleiner Trainerstab um un-
seren Nachwuchs. Und die Mädchen und Jungen haben Spaß 
beim Kegeln. Man sieht, wie sich das Niveau bei jedem Einzelnen 
immer weiter nach oben bewegt. Dabei sind natürlich auch ab und 
an kleine Rückschläge zu verkraften, was völlig normal ist. 
Alle 3 Mannschaften sind in ihren Spielklassen ganz vorn mit da-
bei. Auch im von Kreisverband organisierten Einzelwettbewerb 
für die Jüngsten könnte man sich über schöne Steigerungsraten 
freuen. 
In vier Wochen, Anfang Januar, starten 11 grün-weiße Kids bei den 
Kreiseinzelmeisterschaften. Im letzten Jahr brachten sie 5 Medail-
len mit nach Hause. Ob sie das diesmal wiederholen können? Es 
wird wohl nicht einfach werden, denn Vertreter aus 12 Vereinen 
wollen auch nach den Medaillen greifen. 

Advent, Weihnachten und Jahreswechsel 
Ich möchte an dieser Stelle allen unseren Mitgliedern und natür-
lich auch allen anderen Einwohnern unseres Gemeindeverbandes 
eine schöne Adventszeit wünschen, über Weihnachten ein paar 
geruhsame Tage im Kreis ihrer Familien und für das neue Jahr 
2026 alles erdenklich Gute, vor allem beste Gesundheit. 

Schöne Grüße – Lutz Frauendorf

Der Feuerwehr- und

Heimatverein Mehltheuer 

und die Feuerwehr Mehltheuer

wünschen allen Lesern eine 

besinnliche Weihnachtszeit 

und ein gesundes, 

neues Jahr 2026.

Mit den allerbesten Weihnachtsgrüßen 
für Sie und Ihre Familie verbinde ich meinen Dank 

für Ihr Vertrauen in meine Arbeit und wünsche Ihnen für 
das neue Jahr vor allem Gesundheit, Glück und Erfolg!

Alle Behandlungen  
in der Groß- und Kleintier- 

    Praxis nur nach telefonischer  
      Vereinbarung unter:

Handy: 0173 /8450235
Festnetz: 037432/28963

Tierarztpraxis Sandra Jahn
Hauptstr. 6b, 08539 Rosenbach/V.

OT Unterpirk

DRUCKEREI

Printhouse Colour ConCePt  

Inhaber: Helko Grimm

Dorfstraße 6 • 08539 Rosenbach

Tel.: 0155 / 10 16 94 67
E-Mail: helko.grimm@pccweb.de

im Angebot:

Visitenkarten

u. v. m.

Broschüren

Briefbögen

Schreibblöcke

Plakate

Flyer
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Im Namen  
des gesamten Teams bedanken  

wir uns bei allen Kunden und Geschäftspartnern  
für die vertrauensvolle Zusammenarbeit und Treue  
in diesem Jahr und freuen uns darauf, gemeinsam  

auch im kommenden Jahr Ihre Ziele zu verwirklichen.
Ihnen und Ihren Familien wünschen wir eine  

besinnliche Weihnachtszeit und einen wundervollen Start ins neue Jahr 2026.

in Weischlitz OT Kürbitz
HV Janine Schulke-Anders und HV Steffen Mann

Ihr Team der 

Volkstrauertag 2025 in Rodau

Jahrelang hatte der Heimatverein Rodau die Gedenkveranstaltung 
zum Volkstrauertag an den Gedenksteinen und am Brunnen orga-
nisiert. Hierzu gab es ein herzliches Dankeschön vom Vorsitzen-
den des Dorfclubs Rodau zu Beginn der diesjährigen Veranstal-
tung. Der Dorfclub fühlt sich dieser Tradition verpflichtet und wird 
diese in Zukunft fortführen.

Altbürgermeister Achim Schulz sprach auch in diesem Jahr, wie 
in den meisten Vorjahren, die Gedenkrede. Zu Beginn verwies er 
auf das Handeln und Wirken des Volksbundes Deutsche Kriegs-
gräbersorge. In 46 Ländern betreut der Volksbund 832 Kriegsgrä-
berstätten mit ca. 2,8 Millionen Kriegstoten. Damit leistet er einen 
wichtigen Beitrag zur Völkerverständigung. Mit seiner länderüber-
greifenden Jugendarbeit trägt er einen wichtigen Beitrag in der 
Friedenspolitik.
 
Heute werde nicht nur der gefallenen Soldaten des ersten Welt-
krieges gedacht. 55 Millionen Menschen haben im zweiten Welt-
krieg ihr Leben verloren, Juden, Sinti und Roma wurden verfolgt, 
Widerstandskämpfer in der Zeit der nationalsozialistischen Ge-
waltherrschaft wurden verfolgt, inhaftiert und getötet. Gedacht 
werden solle aber auch an die Opfer von Teilung und Mauer, sowie 
an die Menschen, die heute unter Krieg, Gewalt und Terror leiden. 
„Frieden ist noch lange nicht. Die Frage nach Krieg und Frieden 
sei aktuell“. Derzeit werde vermehrt über den Wehrdienst disku-
tiert. Unterschiedliche Meinungen und Auffassungen stehen hier 
sich gegenüber. Schulz:“ Und ich traue mir heute nicht zu, über 
die Richtigkeit zu urteilen. Last uns diesen Tag nicht nur als Tag 
der Verpflichtung verstehen. Die Verpflichtung, wachsam zu sein 
gegenüber Hetze und Ausgrenzung. Die Verpflichtung, für Demo-
kratie und Rechtstaatlichkeit einzustehen. Die Verpflichtung, un-
seren Kindern und Enkeln ein friedliches Europa zu hinterlassen.“
 

Adventsingen 
mit Orgeleinweihung 

in der Kirche St. Nikolaus in Rodau 
am 2. Advent, Sonntag, 07.12.2025 

 

 
Das Programm beginnt um 16.30 Uhr und wird gestaltet durch den 

Kirchenchor und den Männerchor Rodau. 
Die restaurierte Orgel wird einen besonderen Rahmen setzen. 

Im Anschluss sind alle Besucher zu einem kleinen Weihnachtsmarkt 
der Kreativjugend Rodau eingeladen. Der Männerchor bewirtet die 

Gäste mit Glühwein, Kinderpunsch und Warmen Würstchen. 

Mit zwei Liedbeiträgen umrahmte der Männerchor Rodau, wie in 
den vergangenen Jahren, die Gedenkveranstaltung. Hierzu sagte 
der Vorsitzende herzlichen Dank. 
 
Der Teilnehmerkreis an dieser Veranstaltung war überschaubar, lei-
der. Sicherlich sind 80 Jahre Kriegsende und 35 Jahre Mauerfall für 
viele außerhalb ihres eigenen Erlebens. Wir sollten aber das Ge-
schehen, welches mit diesen Ereignissen und vorhergehenden Jah-
ren verbunden ist, nicht vergessen. Dazu dient der Volkstrauertag.
 
Norbert Bähren
Rodau
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Adventsbasteln in Rößnitz bringt Kreativität
 und Gemeinschaft zusammen

Am 19.11. 2025 verwandelte sich das Gasthaus in Rößnitz in eine 
gemütliche Werkstatt voller festlicher Stimmung. Rund 30 kreative 
Bastelfreunde folgten der Einladung des Feuerwehrvereins Röß-
nitz, der auch in diesem Jahr das beliebte Adventsbasteln orga-
nisierte.

Bei selbstgebackenen Plätzchen und anderen liebevoll vorbereite-
ten Leckereien entstand schnell eine herzliche Atmosphäre, in der 
sich bastelfreudige Gäste aller Altersgruppen wohl fühlten. Die Ti-
sche waren reich gedeckt mit Naturmaterialien, Kerzen, Bändern, 
Kränzen und winterlichen Dekoelementen. Beste Voraussetzun-
gen für ein paar Stunden voller Kreativität.

Mit viel Geschick und Fantasie  entstanden im Laufe des Nach-
mittags zahlreiche Kunstwerke. Von dekorativen Adventsgeste-
cken über filigrane Sterne bis hin zu selbstgenähten  Wichteln und 
Schneemännern war alles dabei. 
Der Feuerwehrverein zeigte sich zufrieden mit der großen Reso-
nanz und dem harmonischen Miteinander.
„Es ist schön zu sehen, wie das Basteln Menschen zusammen bringt 
und Freude schenkt“, hieß es aus den Reihen der Organisatoren. 

So bleibt das Adventsbasteln in Rößnitz auch in diesem Jahr ein 
besonderes Erlebnis.
Der Feuerwehrverein bedankt sich besonders bei allen Helfern.

Herbstzeit ist Pflanzzeit 

Pflanzaktion auf der Streuobstwiese der BI zum Schutz der Natur 
und Umwelt von Gold- bis Rosenbach e. V.

Am Samstag, dem 1. November wimmelte es auf der Streuobst-
wiese wieder – von mehr als 50 fleißigen Mitgliedern und Helfern 
der BI, die gekommen waren, um 24 Obstbäume zu pflanzen, un-
ter ihnen ganze Familien mit ihren Kindern. 
Dabei waren auch wieder der Bürgermeister der Gemeinde Wei-
schlitz, Steffen Raab und die ehemalige stellvertretende Bundes-
tagspräsidentin Yvonne Magwas.
Besonders freuten wir uns auch über den Einsatz von Helfern einer 
Geocacher Gruppe aus dem Vogtland, Zwickau und Zeulenroda.

Die Bäume, bei de-
nen es sich um alte 
Sorten der Region 
handelt, wurden vor-
her in der Baumschu-
le in Harra abgeholt. 
Diese tragen zum Teil 
prosaische Namen 
wie Schöner aus Her-
renhut oder Lausitzer 
Nelkenapfel.

Die Baufirma Geissler hatte das Pflanzen durch das Ausbaggern 
der Pflanzlöcher erleichtert. BI –Mitglied Jonas Hommel bereitete 
die in die Erde einzubringenden Drahtkörbe zum Schutz vor Be-
schädigung der Bäume durch Wühlmäuse und Akazienholzpflanz-
pfähle vor. Bei schönem Wetter konnte die Pflanzaktion gegen Mit-
tag zum Abschluss gebracht werden.
Jetzt lockte der Genuss als Belohnung - der von Frauen der BI 
vorbereitete leckere Imbiss. 

Diesmal war es erstmals möglich, den Saft von Äpfeln der Streu-
obstwiese zu verkosten. Auch der eigene Frühlingsblütenhonig 
von der Streuobstwiese konnte erworben werden.
Die umfangreiche Pflanzaktion wurde finanziert durch eine Aus-
gleichsmaßnahme der Firma ATC.

Im Vorfeld unterstützten uns die Untere Naturschutzbehörde und 
M&S Projekt Plauen.

Allen Beteiligen gilt unser herzlicher Dank.
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Die Bürgerinitiative zum Schutz der Natur und Umwelt von Gold- bis 
Rosenbach e.V. sucht ab März 2026 einen Mitarbeitenden zur allgemeinen 
Pflege der Streuobstwiese bei Kloschwitz

Frohe Weihnachten! 
Mit diesem Weihnachtsgruß verbinden wir  

unseren Dank für die angenehme Zusammenarbeit und  
wünschen für das neue Jahr Gesundheit,  

Glück und Erfolg.

Wegbegleitung

Von Mensch zu Mensch – 
wir sind für Sie da. 

MARION TODT
BESTATTUNGSDIENST

03741/707060

Neundorfer Straße 120 
08523 Plauen 

info@bestattungsdienst-todt.de

03 TODT Anzeigen Layout.indd   1903 TODT Anzeigen Layout.indd   19 15.02.24   14:3515.02.24   14:35

Wir danken unserer Kundschaft für 
das entgegengebrachte Vertrauen, 
wünschen Ihnen frohe und 
besinnliche Weihnachten und 
für das Neue Jahr alles Gute.

Metallbau Broßmann
Paul-Seifert-Straße 2A
08548 Syrau
Telefon: 037431 4172
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Gedanken zur Wiedervereinigung und zum
Mauerfall (die wirklichen Probleme des  

Alltags, Schmunzeln erlaubt)
Nun leben wir schon mehr als 35 Jahre gemeinsam. West und Ost, oder 
Ost und West. Da taucht doch noch immer die Frage auf: wie ist das 
mit dem Zusammenwachsen??? Die kleinen Dinge des Lebens sind es 
doch, die das Leben so lebenswert machen und so manchen Frust auf 
das Große und Ganze mit einem Schmunzeln vergessen machen.
Da  spricht mich die Nachbarin an, das Spülmittel sei alle und einen Er-
satz habe sie nicht. Eine Frage bei der eigenen Ehefrau wird damit beant-
wortet, dass wir noch eine Ersatzflasche haben. Also gehe ich wieder zur 
Nachbarin und verkünde: Wir haben noch eine Flasche „Spüli“ für dich. 
Meinte die Tochter der Nachbarin mit einem Lächeln:  “Wir sagen immer 
noch „Fit““. Ob ich dieses oder jenes einmal „kosten“ würde, diese Fra-
ge wird mir öfters in der eigenen Küche gestellt. Kosten??? Wofür soll ich 
bezahlen??? Für mich hieß es in der Vergangenheit immer „kannst du 
einmal probieren, ob das schmeckt???“  
Die Angabe der Uhrzeit ist nahezu ein unüberwindbares Problem. Nicht 
nur für Ost und West, auch für Süd und Nord. Für den einen ist es „Vier-
tel vor 10“, für den anderen „dreiviertel 10“. Oder „Viertel nach drei“ sind 
für den anderen „Viertel vier“. Die beste Lösung liegt dann in der digita-
len Ansage „09:45“ oder „09:15“. Schlimmer noch sind die Unterschie-
de zwischen West, Ost, Nord und Süd bei Semmel, Brötchen, Wecken, 
Schrippe, Doppelte, Röggelchen und noch vieles mehr. Als konfliktfreie 
Handlung hat sich erwiesen, auf das Produkt der Wahl zu zeigen und zu 
sagen “Dieses hätte ich gerne“. Weiterhin wird sehr oft noch von einer 
„LPG“ gesprochen. Gemeint ist damit die heutige „Agrargenossenschaft“. 
Wichtig ist, dass beide den landwirtschaftlichen Betrieb im Dorf meinen. 
Diese und viele andere unterschiedliche Namensgebungen und Be-
zeichnungen machen doch das Leben aus. Sie sind für viele wichtiger 
als die weltpolitische Lage. Das dieser Sprachsalat für manchen so wich-
tig erscheint mir unverständlich. Als Lösung kann ich nur anbieten: Lo-
cker bleiben und zur Not „Zweisprachigkeit“.  Haben sie schon einmal 
sich mit jemanden im hohen Norden an der Nordseeküste unterhalten, 
oder mit jemanden aus Niederbayern, zu erwähnen wären auch noch 
die Schwaben, da verstehen Sie kein Wort und wähnen sich im Aus-
land. Und trotzdem versteht man sich doch. All dies macht das Leben 
interessant.

Norbert Bähren, Rodau
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Ein Vogtländischer Stülpner?   ( Teil 1 )
 
Frau, Kinder, geregelte Arbeit? Nicht das Ding von Johann Tau-
bert. Der aus Syrau stammende Jäger schlug sich lieber als Wil-
derer und Landstreicher durchs Leben. 

Kann sein, dass Jo-
hann Michael Taubert 
als junger Mensch 
ein rechtschaffendes 
Mitglied der Gesell-
schaft werden wollte. 
Wir wissen nicht, war-
um er strauchelte und 
auf die schiefe Bahn 
geriet. Einen Großteil 
seines Lebens hauste 
Taubert in Gottes freier 
Natur. Er schoss, wozu 
er kein Recht hatte, in 
den herrschaftlichen 
Wäldern Karnickel, 
Reh und Wildsau - 
ganz nach der Art von 
Karl Stülpner. Doch 
während den Lokal-
patrioten dem „Robin 
Hood des Erzgebir-
ges“ gern eine soziale 

Ader nachgesagt wurde - er soll den Armen und Unterdrückten 
geholfen und andere Räuber und Diebe bestraft haben, begegnet 
uns Taubert schlicht als Wilderer und Vagabund. Deshalb das Fra-
gezeichen in der Überschrift. 

Johann Michael Taubert kam kurz vor 1800 auf die Welt. Geboren 
wurde er in Syrau, wo er vermutlich bis Ende der 1850er - Jahre 
auch lebte. Danach wohnte er offiziell in Kraftsdorf bei Gera, heute 
Landkreis Greiz. Von seiner Existenz würde heute kein Mensch 
mehr wissen, wäre Tauberts Name und seine Personalbeschrei-
bung nicht immer wieder im „Allgemeinen Polizei - Anzeiger“ auf-
getaucht, einer Art überregionalem Fahndungsblatt für Gendar-
men. Dieser Anzeiger erschien ab 1835 wöchentlich in zwei oder 
auch drei Nummern, die halbjährlich zu einem etwa 300 Seiten 
starken Band (insgesamt wurden es 65) zusammengefasst her-
auskamen. Das Organ für Ordnungshüter war untergliedert in die 
Abschnitte „Personen und Lebensbeschreibungen gefährlicher 
Individuen“, „Steckbriefe“, „Gemeinschädliche Umtreiber“, „Be-
kanntmachungen“ und „Erledigungen“. Herausgegeben wurde 
es vom Gothaer Regierungs und Polizeirat Friedrich Eberhardt. 
Einzelne Ausgaben beschrieben auch aktuelle Straftaten und De-
likte, die Schlagzeilen lauteten dann „Hundediebstahl“, „Jüdische 
Gauner“, „Raubmord“ oder „Strassenraub“. Taubert war Stamm-
gast in diesem Vorläufer polizeilicher Datenbanken. Zum ersten 
Mal erschien sein Name in der Ausgabe vom 12. Februar 1845, 
aufgelistet unter der fortlaufenden Nummer 6464. Es handelte sich 
folglich um ein beträchtliches Sammelsurium von Spitzbuben und 
Landstreichern, denen bereits die Ehre einer Veröffentlichung zu-
teil geworden war. Johann Michael Taubert war der Rubrik „Ge-
meinschädliche Umtreiber“ zugeordnet. 

Ortschronist: Frank Wunderlich, mit freundlicher Unterstützung 
von Andrea Harnisch

Öffnungszeiten Drachenhöhle Syrau 
Dezember 2025 – Januar 2026

01.12.-26.12.	 Geschlossen
27.12.-31.01.	 Geöffnet 10:00 – 16:00 Uhr
01.01. 	 Geschlossen
02.01.-06.01.	 Geöffnet 10:00 – 16:00 Uhr
07.01.-30.01.	 Geschlossen 
 
Auf Anfrage sind Gruppenführungen 
auch in der Schließzeit möglich.

So wie dieser Schwerenöter machte 
auch der vogtländische Raubschütz die 
Wälder unsicher.
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Eintritt: 15€ inkl. Kaffee, Plätzchen & Stollen
Anmeldung sichert Sitzplatz!

Reservierung unter: 0173 3752564
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Eisenbahn Schönberg

Die 1. Ausgabe des Buches „Schönberg (Vogtl.) – Hirschberg (Saa-
le) – Geschichte einer Nebenbahn im reußischen Oberland“ erschien 
2010 und ist seit Jahren vergriffen. Der Verlag Edition Bohemica plant 
2026 eine Neuauflage in überarbeiteter und ergänzter Form. Außer-
dem befindet sich ein Buch über die Bahnstrecke Schönberg (Vogtl.) 
– Schleiz – Saalburg in Arbeit, das 2026/27 erscheinen soll.

Der Verlag sucht Fotos, Dokumente und Berichte über interessante Be-
gebenheiten rund um die Eisenbahn in Schönberg (vor allem vor 1990), 
den Bahnhof, die Bahnmeisterei, die Güterabfertigung, den Lokschup-
pen mit Wasserturm, das Bahnhofshotel, die Unternehmen Dampfsä-
gewerk Müller (später Gebr. Wunschel und Fritz Bergmann), Dietsch, 
Kellner & Co. (später Paul Klenske und Großhandelskontor für Haus-
haltswaren) und die Landhändler Grube/Paul Rinn/Felix Rost/BHG.

Über jede Rückmeldung freut sich: Mario Carl, 
Tel. (0151) 64994310, E-Mail: Mario.Carl@t-online.de
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www.rosenbach.dewww.rosenbach.de

Spendenaufruf für „Vogtländer helfen  
Vogtländern – Hilfe für Nachbarn“ 

Bereits zum 25. Mal findet in diesem Jahr die Aktion „Vogtländer 
helfen Vogtländern – Hilfe für Nachbarn“ statt. Diese Gemein-
schaftsinitiative von Sparkasse, Vogtlandkreis, Diakonie, Volks-
solidarität, Arbeiterwohlfahrt und den Kommunen möchte auch in 
diesem Jahr Menschen unterstützen, deren Alltag von Not und 
Sorgen geprägt ist. Zu Weihnachten soll es für sie – und beson-
ders für die Kinder – eine kleine Freude geben. Damit das gelingt, 
stellen die beteiligten Organisationen ehrenamtlich Personal und 
Strukturen zur Verfügung. 
Die Zahl der Geschenke hängt jedoch davon ab, wie viele Vogt-
länderinnen und Vogtländer sich beteiligen und spenden. Auch Sie 
können mit Ihrer Spende helfen, Hoffnung und Freude zu schen-
ken! 

Spendenkonto: 
Kontoinhaber: Hilfe für Nachbarn 
Sparkasse Vogtland 
IBAN: DE50 8705 8000 3180 1211 21 
BIC: WELADED1PLX

Wer eine Spendenquittung benötigt, kann sich an das Diakoni-
sche Werk – Stadtmission Plauen e.V. wenden. Im Namen aller 
Beteiligten sagen wir schon jetzt: Herzlichen Dank für Ihre Unter-
stützung und Ihr Mitgefühl! 

H. Christoph Geuder 
KirchenBezirksSozialarbeiter 

 
Wir wünschen allen unseren 
Mitarbeitern, Lieferanten, 
Kunden und Freunden des 

Hauses ein gesegnetes 
Weihnachtsfest und einen guten 

Rutsch ins neue Jahr! 
 

Wir danken Allen für das 
entgegengebrachte Vertrauen 
und Hoffen auf eine weitere 
positive Zusammenarbeit im 

neuen Jahr. 

Rittergut 1 • 08527 Plauen/Neundorf
Tel.: (03741) 135114 • Fax: (03741) 135100
E-Mail: mmaul@autohaus-maul-hoyer.de

Öffnungszeiten Postfiliale

Mo - Fr 14 - 17 Uhr, Sa 9 - 11 Uhr

Ford Service & Garantiearbeiten

Seit 1. September 2021 bieten wir Ihnen die  
Serviceleistungen der Deutschen Post und DHL an.

Postfiliale
in Ihrem AH Maul & Hoyer

Herzliche Weihnachtsgrüße.Herzliche Weihnachtsgrüße.  
Wir möchten uns bei unseren Kunden, Geschäftspartnern, Wir möchten uns bei unseren Kunden, Geschäftspartnern, 

Freunden und Bekannten für Freunden und Bekannten für 35 Jahre35 Jahre Treue,  Treue, 
Vertauen und gute 2usammenarbeit bedanken. Vertauen und gute 2usammenarbeit bedanken. 

Kommen Sie gerne am Kommen Sie gerne am 17.12.202517.12.2025 auf einen Kaffee,  auf einen Kaffee, 
Tee oder Glühwein bei uns vorbei.Tee oder Glühwein bei uns vorbei.

AugenoptikAugenoptik
Dipl.-AO (FH) Dipl.-AO (FH) KARL JÜCHSERKARL JÜCHSER

07952  Pausa-Mühltroff Untere Kirchstraße 9
07955  Auma-Weidatal Marktberg 13
Telefon: 03 74 32 - 2 03 39
Mobil:    01 72 - 3 69 82 99 www.optik-juechser.de 

Ein besinnliches Weihnachtsfest sowie
viel Glück und Gesundheit für das

neue Jahr 2026 wünschen wir allen unseren
Kunden und bedanken uns für das

entgegengebrachte Vertrauen.

Dorfstraße 1
08233 Treuen
Tel.: 037468 - 2362
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Ambulanter Hospiz- und Palliativberatungs-
dienst der Malteser in Plauen

Die Begleitung und Beratung von Schwerstkranken, Sterbenden 
und deren Angehörigen ist der Schwerpunkt der Malteser Hospiz-
arbeit. Ausgebildete ehrenamtliche Hospizhelfer*innen besuchen 
Sie auf Wunsch zuhause, in Ihrer Pflegeeinrichtung oder im Kran-
kenhaus. Wir informieren und beraten Sie zur Patientenverfügung 
und Vorsorgevollmacht. Melden Sie sich gern telefonisch bei uns.

Herzliche Einladung für die Trauerangebote im Dezember

Trauercafé:
am Donnerstag, 11.12., 15:00 Uhr bis 17:00 Uhr 
in Plauen, Thomas-Mann-Str. 12  
am Mittwoch,   10.12., 15:30 Uhr bis 17:30 Uhr 
in Bad Elster, Kirchstr. 10

TrauerTreff 30 plus:
am Mittwoch, 17.12., 17.00 Uhr in Plauen, Thomas-Mann-Str. 12 

KinderTrauerTreff:
am Mittwoch, 10.12., 16.00 Uhr bis 17:30 Uhr in Plauen, Thomas-
Mann-Str. 12 ist offen für alle Kinder (zwischen 6 und 12 Jahren), 
die den Verlust eines Elternteils, eines Geschwisterteils, der Groß-
eltern oder eines Freundes erlebt haben. Die Kinder können mit-
einander sprechen, sich erinnern, erzählen, lachen und weinen, 
spielen, Fragen stellen, zuhören, malen und gestalten.
Eine Anmeldung und ein Vorgespräch sind dringend erforderlich.

Die Trauerangebote werden von ausgebildeten, ehrenamtlichen 
Trauerbegleiter*innen geleitet.
Bitte nehmen Sie Kontakt zu uns auf und melden sich mög-
lichst eine Woche vorher an. Jede/r ist willkommen. 
Alle Angebote sind kostenfrei!

Das Team des Ambulanten Hospizdienstes wünscht Ihnen eine 
besinnliche und gesegnete Adventszeit!

Silke Albert & Denise Lanitz
Thomas-Mann-Str. 12
08523 Plauen
Tel.:   03741 / 14 68 65
Mail: hospizdienst.plauen@malteser.org
www.malteser-plauen.de

Besinnliche Weihnachten und alle guten 
Wünsche für ein gesundes, glückliches  

neues Jahr wünscht Ihnen der  

25.12. – 28.12.25 ausgebucht29. + 30.12.25 geschlossen31.12. Silvesterparty 1.1.26 11 - 16 Uhr geö� net
          bitte rechtzeitig reservieren!
2.1.26 geschlossen3. + 4.1.26 ab 11 Uhr geö� net
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Fürchte dich nicht, denn ich habe dich erlöst;
ich habe dich bei deinem Namen gerufen,
du bist mein.
    Jesaja 43,1

Herzlichen Dank allen, die sich beim Abschied von

           Hans Hickstein

mit uns verbunden fühlten und ihre Anteilnahme
durch Geleit, geschriebenes und gesprochenes Wort,
Blumen- und Geldzuwendungen zum Ausdruck
brachten.
   
  In stiller Trauer
  Christa Hickstein und Familie

Ewa Gädicke
geb. Seraczek

* 05.02.1952 † 02.11.2025

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied
Dein DietrichDein Dietrich

Deine Nadine mit StefanDeine Nadine mit Stefan
Deine geliebten EnkelDeine geliebten Enkel

Lea mit Toni, Lina mit KevinLea mit Toni, Lina mit Kevin
sowie alle Anverwandtensowie alle Anverwandten

Wenn ihr an mich denkt, seid nicht traurig.
Mein größter Wunsch ist euch glücklich zu sehen.

Nehmt mich im Herzen mit zu euren Glücksmomenten.
Erzählt von mir. Erinnert euch und traut euch zu lachen.

Macht mir einen Platz zwischen euch,
so wie ich ihn im Leben hatte. Mit euch.

Die Trauerfeier findet
im engsten Familienkreis statt.

Danksagung 
Das Schönste, was ein Mensch hinterlassen kann, 

ist ein Lächeln im Gesicht derjenigen, die an ihn denken.
Was man tief in seinem Herzen besitzt, 

kann man nicht durch den Tod verlieren.

   

Frank Schneider 
* 17.06.1960  † 22.09.2025

Danke für das tröstende Wort, 
gesprochen oder geschrieben;

für einen Händedruck, wenn Worte fehlten;
für alle Zeichen der Liebe und Freundscha� .
Die vielen Beweise der Anteilnahme waren 

uns ein Trost in den schweren Stunden.
Ein besonderer Dank gilt dem „Palliativteam/

Brückenteam Vogtlandkreis“ und dem Bestattungsinstitut 
Petzold für die liebevolle Gestaltung der Trauerfeier.

  
Im Namen aller Angehörigen! 

Familie Schneider

fotostudio
andreaswetzel

Telefon: 0170 2436391
E-Mail: wetzelfoto@t-online.de

Gartenstraße 24 � 08539 Leubnitz

Terminvereinbarung 
telefonisch oder per 
E-Mail

Passfotos, Porträts,  Hochzeiten,
Familienfeiern, Schulanfang u.v.m.

NEU! www.wetzelfotografie.dewww.wetzelfotografie.deNEU! NEU!
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Sprechzeiten Zahnärzte
Zahnarztpraxis Dipl. Stom. Herbert Eggert
Tel. 037431 3287 - Syrau - Fröbersgrüner Str. 5
Montag	 09.30 – 12.00 Uhr und 14.30 – 18.00 Uhr

Dienstag	 08.00 – 12.00 Uhr

Mittwoch	 08.00 – 12.00 Uhr und 14.30 – 18.00 Uhr

Donnerstag	 08.00 – 12.00 Uhr

Freitag	 08.00 – 10.00 Uhr gerade Woche

...........................................................................................................................................................

Zahnarztpraxis Henrik Reichardt
Tel. 037431 3332 - Leubnitz - Hauptstraße 1
Montag 	 07.45 – 12.00 Uhr und 16.00 – 19.00 Uhr

Dienstag 	 07.45 – 12.00 Uhr und 13.30 – 18.00 Uhr

Mittwoch 	 07.45 – 12.00 Uhr

Donnerstag 	 07.45 – 12.00 Uhr und 13.30 – 18.00 Uhr

Freitag 	 08.00 – 11.00 Uhr

Samstags	 nur nach Vereinbarung

Sa. / So. bei Bereitschaft: 09.00 – 11.00 Uhr (s. Tageszeitung)

...........................................................................................................................................................

Notdienste

Ärztlicher Notdienst
Rufnummer des Ärztlichen Notdienstes: Tel. 116 117
Mo, Die und Do von 19.00 – 07.00 Uhr, 

Mi und Fr ab 14.00 Uhr sowie  

am Wochenende und an Feiertagen

Akute Notfälle: Tel. 112

Zahnärztlichen Notdienst:
Eine aktuelle Notdienstliste finden Sie unter:

www.zahnaerzte-in-sachsen.de 

Apothekennotdienst 
Tel. 0800-0022833 (aus dem Festnetz gebührenfrei)

Kleintiernotdienst: 
www.vetnotdienst.de

Zentrale Notrufnummer: 01805 84 37 36

Sprechzeiten Ärzte - Allgemeinmedizin
Arztpraxis Herr Dr. Med. Mario Klein
Tel. 037431-867629 - Leubnitz - Hauptstr. 38
Montag	 08.00 – 12.00 Uhr und 14.00 – 16.00 Uhr
Dienstag	 09.00 – 13.00 Uhr und 15.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch	 08.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag	 09.00 – 13.00 Uhr und 15.00 – 18.00 Uhr
Freitag	 08.00 – 12.00 Uhr

Urlaub vom 22. bis 23.12.2025
Vertretung: 
Frau Dr. Berger, Plauen, Tel. 03741-300917 

Herr Dr. Bachmann, Plauen, Tel. 03741-147628

Herr Dr. Volkmar, Plauen, Tel. 03741-3946048

Herr Dr. Machnitzki, Weischlitz, Tel. 037436-2237

Frau Dr. Sippel, Reuth, Tel. 037435-5201
...........................................................................................................................................................

Arztpraxis Frau Dipl. Med. Heike Kaminke
Tel. 03741-522634 • Plauen • Gartenstr. 1 
Montag	 07.30 – 12.00 Uhr und 15.00 – 17.00 Uhr
Dienstag	 07.30 – 12.00 Uhr
Mittwoch	 07.30 – 12.00 Uhr
Donnerstag	 07.30 – 12.00 Uhr und 15.00 – 17.00 Uhr
Freitag	 07.30 – 12.00 Uhr
und nach Vereinbarung

Urlaub vom 29. bis 30.12.2025
Vertretung: 
Die jeweiligen Vertretungsärzte sind bitte über den Anrufbeantworter 
abzufragen oder dem Aushang in der Praxis zu entnehmen.
...........................................................................................................................................................

Arztpraxis Herr Dr. Med. Thilo Buchheim
Tel. 03741-521110 • Jößnitz • Reißiger Str. 2
Montag	 08.00 – 12.00 Uhr und 16.00 – 18.00 Uhr
Dienstag	 08.00 – 12.00 Uhr und 16.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch 	 08.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag 	 08.00 – 12.00 Uhr und 16.00 – 18.00 Uhr 
Freitag	 08.00 – 12.00 Uhr 

Urlaub vom 24.12.2025 bis 02.01.2026
Vertretung: 
Die jeweiligen Vertretungsärzte sind bitte über den Anrufbeantworter 
abzufragen oder dem Aushang in der Praxis zu entnehmen.
...........................................................................................................................................................

Arztpraxis Frau Dipl.-Med. Kathrin Christen
Tel. 036645-22314 • Mühltroff • Bahnhofstr. 9
Montag	 07.30 – 12.30 Uhr
Dienstag	 07.30 – 10.30 Uhr und 14.00 – 17.00 Uhr
Mittwoch	 07.30 – 12.30 Uhr
Donnerstag	 07.30 – 11.30 Uhr
Freitag	 07.30 – 12.30 Uhr
Telefonsprechstunde: 	Mo+Mi 12.00 – 12.30 Uhr 
Mütterberatung nach Terminvereinbarung 

Akutsprechstunde: täglich von 7.30 – 8.00 Uhr
Urlaub am 23.12.2025
Vertretung: 
Frau Dr. Kaminke, Plauen, Tel. 03741-522634

Urlaub am 30.12.2025
Vertretung: 
Praxis Dr. Schnedermann, Tanna, Tel. 036646-21000
Herr Dr. med. Klein, Leubnitz, Tel. 037431-867629

Ärzte + Notdienste

www.rosenbach.dewww.rosenbach.de

Der 02.01.2026 ist ein Brückentag, an denen manche Arztpraxen geschlossen bleiben.Bitte wenden Sie sich an 
diesem Tag wie auch an allen Feiertagen an den Kassenärztlichen Bereitschaftsdienst unter Tel. 116 117.
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Mundartliches 
Wörterbuch

Mundartliches aus dem Vogtland
Sieglinde Röhn

Sieglinde Röhn:

„Mundartliches aus dem Vogtland“

Der Gebrauch der vogt-

ländischen Mundart wird 

immer seltener. Im länd-

lichen Raum kommen 

mundartliche Wörter vor 

allem bei älteren Leuten 

im täglichen Sprach-

gebrauch noch vor. Da 

immer mehr Menschen in 

anderen Regionen Arbeit 

finden, wird der vogtlän-

dische Dialekt nach und 

nach verdrängt. Deshalb 

hat Frau Sieglinde Röhn 

mundartliche Wörter und 

Ausdrücke aus dem Kern-

vogtländischen gesammelt 

und aufgeschrieben.

erhältlich in: BUCHHANDLUNG am MARKT
Inh. Kathrin Jakob | Markt 5 | 08606 Oelsnitz/V.

Telefon:  03 74 21 / 2 36 33

Mobil:  0152.07092605 (WhatsApp)

E-Mail:  info@buch-oelsnitz.de

11,95 €Mundartliches WörterbuchMundartliches Wörterbuch

Mundartliches aus dem VogtlandSieglinde Röhn

Sieglinde Röhn:

„Mundartliches aus 
dem Vogtland“
Der Gebrauch der vogtländischen 

Mundart wird immer seltener. Im 

ländlichen Raum kommen mund-

artliche Wörter vor allem bei älteren 

Leuten im täglichen Sprachgebrauch 

noch vor. Da immer mehr Menschen 

in anderen Regionen Arbeit finden, 

wird der vogtländische Dialekt nach 

und nach verdrängt. Deshalb hat 

Frau Sieglinde Röhn mundartliche 

Wörter und Ausdrücke aus dem 

Kernvogtländischen gesammelt 

und aufgeschrieben.

erhältlich beim Verlag:

PCC (Printhouse Colour Concept) - Inhaber: Helko Grimm

Syrauer Straße 5 | 08525 Plauen-Kauschwitz

Tel.: 03741 / 598838 | E-Mail: helko.grimm@pccweb.de



 Seite 3712/2025 Rosenbacher Anzeiger

www.ws-reinigung.de
Tel.: 037431 / 88 0 93

W & S Reinigungs GmbH

Hauptstraße 2 • 08548 Syrau

Glas- und Gebäudereinigung 
Hausmeisterservice

Seit dem 01. 08. 2020 sind wir, Anatolij Judin und Mary-Anne Flöter, mit unserem
großartigen Team jeden Tag, rund um die Uhr, für die Menschen da, die unsere
Hilfe brauchen!

Pflegedienst Lebenstreu GmbH  
Hohe Straße 9 A, 08539 Mehltheuer 

Tel.: 037431 279990 • Fax: 037431 279999 • Handy: 0160 7959868
E-Mail: kontakt@pflegedienst-lebenstreu.de • Internet: pflegedienst-lebenstreu.de 

Frotschauer Straße 14 A • 08548 Syrau

wünscht

frohe 
    Weihnachten

Mit diesem Weihnachtsgruß verbinden wir unseren Dank für 
die angenehme Zusammenarbeit und wünschen für das neue Jahr 

Gesundheit, Glück und Erfolg.

Tischlerei Neumeister
Inh.: Nadine Spörl - Tischlermeisterin -

Tobertitzer Str. 4 | 08539 Rodau
Tel.: 037435/51609

Frohe Weihnachten!

Andreas Spörl - Zimmerermeister -
Am Waschteich 2 | 08539 Rodau

Tel.: 037435/51610 | Mobil: 0172/7822189

• Kofferanhänger

• Motorradanhänger

• Pferdeanhänger

• Plattformanhänger Autotransporter 3500kg 
von 3,50m bis 8,50m länge

• Planenanhänger

• Absenkanhänger

• Kühlanhänger
M
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Gemeindeverwaltung Öffnungszeiten
Bernsgrüner Str. 18 • 08539 Rosenbach/Vogtl.
Telefon: 	 037431/869-0
Telefax: 	 037431/869-29
E-Mail: 	 post@rosenbach.de
Internet: 	 http://www.rosenbach.de

Öffnungszeiten:
Vom 23.12.2025 – 02.01.2026 geschlossen
Montag	 09:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 15:00 Uhr
Dienstag	 09:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 18:00 Uhr
Mittwoch 	 geschlossen
Donnerstag	 09:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 15:00 Uhr
Freitag	 geschlossen

Sprechzeit des Bürgermeisters:
Dienstag 	 16.00 – 18.00 Uhr
Bitte vereinbaren Sie einen Termin! Telefon: 037431/869-0
Gern können Sie natürlich auch außerhalb der Spechzeiten 
einen Termin für ein persönliches Gespräch vereinbaren.

Sprechzeit des Friedensrichters:
jeden 1. Dienstag im Monat: 17.00 Uhr – 18.00 Uhr 
Telefonische Voranmeldung unter 037431/869-0

................................................................................................................................................................

Standesamt Pausa Öffnungszeiten
Rathaus Pausa • Neumarkt 1 • 07952 Pausa-Mühltroff
Am 23.12.2025 nur von 9-12 Uhr Sprechzeit
Am 29./30.12.2025 geschlossen 
Montag 	 14:00 – 16:00 Uhr 
Dienstag 	 09:00 – 12:00 Uhr sowie 14:00 – 18:00 Uhr 
Donnerstag 	 09:00 – 12:00 Uhr 
Freitag 	 09:00 – 12:00 Uhr 
sowie nach Vereinbarung - Telefon: 037432/603-0

................................................................................................................................................................

Schloss Leubnitz Öffnungszeiten
Am Park 1 • 08539 Rosenbach/Vogtl. • OT Leubnitz
Vom 22.12.2025 – 11.01.2026 geschlössen 
Montag und Donnerstag 	 09.00 – 13.00 Uhr
Dienstag und Mittwoch 	 09.00 – 16.00 Uhr
Freitag 	 geschlossen
Samstag / Sonntag / Feiertag 	 13.00 – 16.00 Uhr
Schlossführungen und Besichtigungstermine Hochzeitssaal
nach Voranmeldung
Telefon: 037431/86029 oder per E-Mail: service@schloss-leubnitz.de
Weitere Infos finden Sie auch unter: www.schloss-leubnitz.de

................................................................................................................................................................

Geschäftsstelle Vogtländisches Mühlenviertel 
& Gebiet um den Burgstein
Am Park 1 • 08539 Rosenbach/Vogtl. • OT Leubnitz
Touristische Informationen und Auskünfte
Telefon: 037431/86200 oder 
per E-Mail: info@muehlenviertel-vogtland.de
Weitere Infos finden Sie auch unter: 
www.muehlenviertel-vogtland.de, www.burgstein.de

Wichtige Telefonnummern / Infos
Störungsrufnummer (kostenfrei) der MITNETZ STROM 
0800 – 2 30 50 70	 Montag – Sonntag (00.00 – 24.00 Uhr)  
Ergänzend ist es unter www.stromausfall.de möglich, 
Störungen online zu melden.

Weiterhin besteht unter www.mitnetz-strom.de/stromausfall 
die Möglichkeit, anhand Ihrer Postleitzahl zu prüfen, ob eine 
Versorgungsunterbrechung geplant ist (z.B. auf Grund von  
Bauarbeiten) bzw. uns aktuell eine Störung bekannt ist.
........................................................................................................................................................

Feuerwehr Rettungsdienst	 112

Polizei-Notruf	 110

Polizeirevier Plauen	 03741-140

Giftnotruf	 0361-730 730

Störungsannahme Telekom	 0800-3301000

Telefonseelsorge	 0800-1110111 oder 0800-1110122
........................................................................................................................................................

Revierförster im Forstbezirk Plauen 
Revierleiter Forstrevier Mehltheuer: Mathias Schmidt 
Tel. 0174-3379612
........................................................................................................................................................

Fahrbibliothek/Bücherei:*
Im Dezember keine Fahrbibliothek

Bücherei OT Oberpirk	 montags 16.30 – 18.00 Uhr
Talstr. 9	

Bücherei OT Syrau	 mittwochs 15.00 – 17.00 Uhr
Höhlenberg 11

Bücherstube Drochaus	 montags 15.00 – 16.00 Uhr

Lese-Insel OT Syrau im Höhlenpark  	 durchgehend geöffnet
(links neben Höhleneingang)
........................................................................................................................................................

Monatsübersicht ALI Pausa
Veranstaltungsübersicht Dezember 2025

03.12.2025	15.00 Uhr	 Kinderweihnachtsfeier der ALI im 
Tagestreff PlauenTagestreff Plauen, 
Schlossstr. 15 - auf Einladung  
Info/ Anmeldung 037432/ 7765

09.12.2025			  Beratungsbus der Verbraucherzentrale
10.00-13.00 Uhr		  Sachsen vor Ort in Pausa – unabhän-

gig, kompetent und mobil	
Parkplatz Paul-Scharf-Str. 9

11.12.2025			  Exkursion Zwönitz/ Schwarzenberg	
für alle Interessierten, Buseinstiege 
Pausa/ Mühltroff/ Plauen

			   Info und Anmeldung 037432 7765

Das Team der ALI Sachsen e.V.

Arbeitsloseninitiative Sachsen e.V. 
Zeulenrodaer Str. 28      07952 Pausa- Mühltroff 

Für Rückfragen:  Tel./ Fax: 037432/ 7765 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
                      
 Konstanze Schumann 
                         
 
 
 
 
 
 
                          
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  
 

 

Presse 
 

 Dienst 

Öffnungszeiten Beratungsstelle und Kleiderkammer Pausa       037432 7765 
 

Montag – Donnerstag 7.30 Uhr – 16.00 Uhr 
Freitag   7.30 Uhr – 12.00 Uhr 
Mobile Tafel: Pausa , Zeulenrodaer Str. 28 Donnerstag   12.30 – 15.00 Uhr 

Mühltroff, ehem. Rathaus  Donnerstag   13.15 – 14.00 Uhr 
 

Tafel Plauen     03741/ 280031    „Projekt Zukunft“ (Möbelbörse) 03741/ 224630 
Tagestreff Plauen    03741/ 2893771     Kleiderkammer Plauen  03741/ 2893770 

A bis Z - Laden/    
Backwaren Pausa    037432/ 20676  Dienstag und Freitag 08.30 Uhr bis 16.00 Uhr 
 

Veranstaltungsübersicht 
 
 
September/ Oktober 2025 
 
 
 

 

29.09.2025 18.00 Uhr  Infoveranstaltung für Vereine „Engagiertes Land“ 
     Gasthof „Zum Schwan“ Langenbach 

Info und Anmeldung 037432 7765 
 
 

30.09.2025 09.00 Uhr  Ist unser Wald noch zu retten?  
mit Karin Hohl, Umweltpädagogin 
SKZ/ Tagestreff Plauen, Schlossstr. 15 
Info und Anmeldung 037432 7765 

 
 

21.10.2025 09.00 Uhr  Fit im Netz  Apps und digitale Inhalte sicher nutzen 
Kevin Meinel, Initiative Medienbildung Vogtland 
SKZ/ Tagestreff Plauen, Schlossstr. 15 
Info und Anmeldung 037432 7765 

 
Das Team der ALI Sachsen e.V. 
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	 Redaktionelle Ansprechpartnerin
	 Beatrice Spengler

	 03 74 31 - 8 60 29
	 service@schloss-leubnitz.de

im Zeitraum vom
16. Dezember - 15. Januar´26

Herzlic
hen 

Glückwunsch

 unseren
 Jubilaren!

Rosenbach/Vogtl. OT Demeusel 
25.12. zum 80. Geburtstag Wetzel, Brigitte

Rosenbach/Vogtl. OT Fröbersgrün 
24.12. zum 80. Geburtstag Feustel, Gerlinde

Rosenbach/Vogtl. OT Leubnitz
24.12. zum 80. Geburtstag Pokorny, Christa
08.01. zum 85. Geburtstag Ottiger, Ingeborg

Rosenbach/Vogtl. OT Mehltheuer
16.12. zum 70. Geburtstag Härtel, Dieter
22.12. zum 70. Geburtstag Pomsel, Roland

Rosenbach/Vogtl. OT Rodau
19.12. zum 90. Geburtstag Popp, Helga
22.12. zum 85. Geburtstag Scheunert, Ulrich
29.12. zum 80. Geburtstag Seifert, Friedhold

Rosenbach/Vogtl. OT Rößnitz 
30.12. zum 70. Geburtstag Gierschner, Hans-Peter

Rosenbach/Vogtl. OT Schneckengrün
17.12. zum 75. Geburtstag Klipphahn, Christine

Rosenbach/Vogtl. OT Schönberg
19.12. zum 85. Geburtstag Glück, Marita
04.01. zum 70. Geburtstag Brückner, Beate

Rosenbach/Vogtl. OT Syrau
19.12. zum 70. Geburtstag Schmidt, Christina
28.12. zum 75. Geburtstag Sammler, Christine
12.01. zum 70. Geburtstag Hempel, Elke
12.01. zum 70. Geburtstag Schmidt, Karl
13.01. zum 75. Geburtstag Wunderlich, Monika
14.01. zum 75. Geburtstag Vogel, Matthias

Impressum
Herausgeber: Gemeinde Rosenbach/Vogtl. 
Bernsgrüner Str. 18 • 08539 Rosenbach/Vogtl.

Inhaltliche Verantwortung: Der Bürgermeister Michael Frisch

Satz und Druck: PCC Printhouse Colour Concept GmbH, 
Dorfstr. 6, 08539 Rosenbach/Vogtl. OT Fasendorf,  
Tel. 0155 / 61 31 62 13, E-Mail: helko.grimm@pccweb.de 
Bildquellen/Grafiken: designed by freepik, pixabay

Erscheinungsfolge: Jeden 1. Samstag des Monats

Bezugsmöglichkeiten: Das Amtsblatt wird kostenlos an die er-
reichbaren Haushalte der Gemeinde Rosenbach/Vogtl. verteilt.

Einzelbezug: Einzelexemplare können bezogen werden 
bei der Gemeinde Rosenbach/Vogtl., Bernsgrüner Str. 18, 
08539 Rosenbach/Vogtl. zum Preis von 3,00 Euro.

HINWEIS: Sollten Sie keine Veröffentlichung Ihres Geburtstages wün-
schen, dann müssen Sie dieser im Einwohnmeldeamt widersprechen und 
die Eintragung einer Übermittlungssperre beantragen. Ein entsprechen-
des Formular zum Download finden Sie auch unter:  www.rosenbach.de/
Formulare (Widerspruch zur Datenübermittlung der Meldebehörde). Die 
Einsendung des Formulars ist auch per Post oder E-Mail möglich. 

Die nächste Ausgabe des Rosenbacher Anzeigers 
erscheint am Samstag, dem 03. Januar 2026.

Annahmeschluss für redaktionelle Beiträge ist

Montag, der 15. Dezember 2025.
Bitte senden Sie Ihre redaktionellen Beiträge an:

service@schloss-leubnitz.de.

Ansprechpartnerin: Beatrice Spengler
Tel. 037431-86029

ANZEIGEN-Annahmeschluss: 
eine Woche vor Erscheinung 

ANZEIGEN werden vom Verlag selbst entgegengenommen  
unter Tel. 0155/10169467 oder per Mail: print@pccweb.de.

Die Gemeinde Rosenbach/Vogtl. übernimmt keine Gewähr für die Richtigkeit und 

Vollständigkeit der Daten nichtgemeindlicher Einrichtungen.

Die Redaktion des 
Rosenbacher Anzeigers 
wünscht allen Lesern 

eine besinnliche Adventszeit, 
ein friedvolles Weihnachtsfest im 

Kreise Ihrer Lieben sowie 
alles Gute und beste Gesundheit 

für das neue Jahr. 
Beatrice Spengler



  

Am Sportplatz 1 + Mehltheuer

Restaurant & Kegelbahn

Tel.: 037431-3388

Restaurant ,, Zum Holzfäller“ Mehltheuer

Achtung Winteröffnungszeiten ! - Ab 12 Personen öffnen wir auch außerhalb!

Dienstag + Mittwoch ab 17:00 Uhr

Samstag ab 11:30 Uhr

Sonntag: 11:30 – 16:00 Uhr

Alle Events 2026, hier scannen

Wir wünschen allen Gästen und 

Freunden Frohe Weihnachten und 

einen Guten Rutsch ins neue Jahr.

21.12. - ab 15:00 Uhr Wintergrillen

ES IST
AN DER ZEIT

ZU SAGEN …

... für die gute Zusammenarbeit und das Vertrauen,
für die Freundschaft und Wertschätzung im vergangenen Jahr!

Wir wünschen allen Kunden, Geschäftspartnern, 
Freunden und Bekannten ein friedliches Weihnachtsfest 

und ein erfolgreiches neues Jahr!

Danke
Apothekerin Doreen Feustel

Freiheitsstraße 2 · 07952 Pausa-Mühltroff  
Tel.: 037432/50545 · www.stadtapotheke-pausa.de


